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Vorschläge für Gestaltung der Käser-Hofstelle
Vortrag des Dorferneuerungs-Architekten Schmid in Kalteneck - Rege Diskussion
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Albaching (gg) -  Einen 
durchwegs interessanten 
Vortrag über die Vorschlä-
ge zur Gestaltung der Kä-
ser Hofstelle hielt Architekt 
Werner Schmidt im Gasthaus 
Kalteneck. Die nachfolgende 
Diskussion brachte gute Er-
gebnisse und Anregungen 
für die weitere Planung.

Die Gemeinde und die Arbeits-
kreise zur Dorferneuerung luden 
alle Albachinger Bürger zu einer 
Vorstellungsveranstaltung in das 
Gasthaus Kalteneck ein. Zu Be-
ginn der Veranstaltung referierte 
Georg Liedl über die zahlreichen 
bereits durchgeführten Aktionen 
im Rahmen der Dorferneuerung.
Doch das Hauptthema für den 
nur mäßig besuchten Abend war 
die Vorstellung der Planung des 
Umfeldes zur Käser Hofstelle 
durch den Architekten Werner 
Schmidt, der für die Dorferneue-

rung in Albaching engagiert wur-
de. Da die direkte Umgebung des 
Kinderhauses vom Architekten 
Huber geplant wird, konzentrierte 
sich Schmidt auf das verbleibende 

Areal. So soll vor dem Kinder-
haus ein rechteckiger Platz mit 
Sitzbänken und möglicherweise 
einen Wasserlauf geplant wer-
den. Nördlich der Kirche soll ein 

Pavillon als Treffpunkt für die 
Kirchenbesucher errichtet werden 
und daneben eventuell ein über-
dachter Radlständer. 
Der größere Platz an der Einfahrt 
von der Kreisstraße ist für Park-
plätze vorgesehen und im Norden 
eine Grünfl äche. Diese Fläche soll 
auch für einen möglichen Erwei-
terungsbau freigehalten werden. 
Nördlich des Friedhofs ist eine 
Fläche für dessen Erweiterung 
freigehalten und ein Gehweg soll 
von der zentralen Fläche Richtung 
Schule führen. Am Eckpunkt des 
erweiterten Friedhofs soll auch 
ein Weg nach Norden Richtung 
Daumoser führen, der nur in ein-
facher Weise ausgeführt wird.
Zusätzliche Parkplätze sollen auf 
der Nordseite des Kinderhauses 
und entlang der Kreisstraße ent-

Der Planentwurf von Werner Schmidt. Er dient als Vorlage für weitere Diskussionen.

Wernder Schmidt (links) und Georg Liedl referierten im Gast-
haus Kalteneck zur aktuellen Lage der Dorferneuerung und der 
Käser-Hofstelle.           Foto: Ganslmeier
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Und da heißt es immer, der April 
wisse nicht was er will. Mai und Juni 
spielten verrückt. Wetter-Kapriolen, 
dann noch Gardiolen oder so ähn-
lich, das war auch dauernd in den 
Nachrichten.
Aus dem Mai heraus hatten wir Hoch-
wasser und Flutkatastrophe, gefolgt 
von Hitze. Erst hat es mich fast aus 
meinem Nasenbärenbau rausgespült, 
ich musste überall Sandsäcke auf-
türmen und die Feuerwehr hat mir 
sogar einmal die Höhle ausgepumpt! 
Dann war es fast nicht auszuhalten, 
die Erde war durch die Hitze so  aus-
getrocknet, dass bei mir die Decke 
sogar Risse bekommen hat. 
Jetzt hat es sich wieder eingependelt, 
etwas zu kalt, aber ich bin jetzt vor-
sichtig mit Kritik am Wetter, wenn 
das immer gleich so ins Extreme aus-
schlägt. Überhaupt muss man jetzt 
mit allem vorsichtiger sein, denn es 
wird ja alles überwacht. 
Ob NSA oder GCHQ, Prism und 
Tempora grüßen, jeder weiß alles, 
nur die Bundesregierung nicht. Aber 
LKW Kennzeichen und Mobilfunk 
überwachen wir dann doch. Neu ist 
auch, dass Frau Merkel das Neuland 
Internet entdeckt, gibts ja erst seit 
über 20 Jahren, gemeint hat sie wahr-
scheinlich das World Wide Web, das 

ist das Dings da mit den tollen Seiten 
zum Anschauen (gibt übrigens auch 
eine von mir: www.nasenbach.de), 
das auf dem Internet Protokoll auf-
setzt, aber das ist ja auch Neuland, 
seit 1993. Neu ist auch, dass auch das 
deutsche Netz überwacht wird, die le-
sen da einfach mit. Und jetzt hats mal 
einer laut gesagt und wird verfolgt, 
quer um die Welt, von Hawaii nach 
Hongkong, nach Moskau und von da 
aus weiß man noch nicht, Island oder 
Guantanamo, egal es kommt zum 
Showdown mit Snowden. 
Den USA stinkts nämlich, der Ob-
ama sagte am Brandenburger Tor, 
dass das der Sicherheit dient, der 
Aufschrei der Netzgemeinde verhallt 
eher ungehört, trotz e-Petition und 
Fragerunde des Antragstellers im 
Bundestag, ist ja auch kompliziert 
und neu das Internet. 
Naja egal, die Telekom will mir ja so-
wieso meinen DSL Anschluss in mei-
ner Nasenbärenburg drosseln, wenn 
ich mir zuviele Nasenbach Ausgaben 
online anschaue und das Kabel da-
mit verstopfe, zum Glück gibts das ja 
auch in Papier, ich hab nämlich ein 
Abo, da kommt das pünktlich an im 
Postkasten und ich muss nicht nach-
zahlen, wenn ich zu schnell umblätte-
re.                          (gm)

Baustellen wohin man blickt. In Albaching  wird in allen vier Himmelsrichtungen „gebaut was das Zeug hält“: Feuerwehhaus-
Erweiterung, Kinderhaus mit Bürgersaal, zahlreiche Häuser in den Baugebieten und eine Lagerhalle.    Fotos: fk

Der Nasenbär
erzählt
Wetter, Skandale und Neuland
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Fortsetzung
von Seite 1

stehen. In der anschließenden 
Diskussion  gab es zahlreiche 
Vorschläge und Ideen. So befürch-
teten Anton Heinrich und „Lotte” 
Brich, dass ein Kopfsteinpflaster 
bereits in der Dorfstraße zu Pro-
blemen bei alten und jungen Men-
schen führe und die Leute lieber 
auf der Straße gehen. 
Hierauf erläuterte Schmidt, dass 
dieses Problem bekannt ist und 
für die Hofstelle ein geschnitte-
nes und kugelgestrahltes Granit 
verwendet werden soll. „Das sei 
griffig und dennoch glatt genug 
für einen Rollator oder einen Kin-
derwagen”. Auf die Vorschläge 
der Gemeinde, mehr Parkplätze 
zur Verfügung zu stellen meinte 
Schmidt, man können noch einen 
Teil der Grünfläche im Norden 
mit Rasen-Gittersteinen auslegen. 
Damit würden sich insgesamt 
etwa 45-50 Parkplätze verwirkli-
chen lassen. Durchwegs begeistert 
waren die Anwesenden über den 
Vorschlag, einen kleinen, natür-
lich gestalteten Wasserlauf am 
zentralen Platz zu installieren. 
Damit wurde der ursprüngliche 

Vorschlag des AK Ortsbild auf-
gegriffen.
Etwas mehr Diskussion gab es 
zu dem Weg zwischen Friedhof 
Richtung Norden zum Daumoser-
Parkplatz. Hier spalteten sich die 
Meinungen, ob er nötig sei oder 
zu viel Raum von der Pausenflä-
che der Schule abzweigt. 
Eines der größten Probleme bildet 
in der gesamten Planung jedoch 
die Zusage für die Umgehungs-
straße. Solange hierzu vom Land-
kreis keine eindeutige Zusage 
kommt, ist die gesamte Planung 
schwierig. So bildet der Verkehr 
grundsätzlich eine Gefahrensitua-
tion für die Kinder und die Park-
platzbenutzer an der Kreisstraße.
Ein Vorschlag von Sebastian Frie-
singer, eine Überquerungshilfe 
kurz vor dem Nordwestlichen Eck 
des Kinderhauses zu errichten 
wurde vom Landratsamt befür-
wortet, aber auch hierzu gab und 
gibt es Diskussionsbedarf, ob ein 
Gehweg auf der nördlichen Seite 
der Kreisstraße die beste Lösung 
ist. Am Ende der Versammlung 
bedankte sich Georg Liedl bei 
den  Anwesenden für die angereg-
te Diskussion und beendete die 
Sitzung gegen 22 Uhr.

Pfaffing/Albaching - Einen der 
wenigen Sonnentage in diesem 
Frühling durften wir heuer bei 
unserem Sportfest genießen. 
Bei sommerlichen Temperaturen 
fand an der Grundschule Pfaf-
fing für alle 12 Schulklassen das 
gemeinsame Sportfest statt. Alle 
Kinder durften ihr Bestes beim 
Lauf, Sprung und Wurf geben. 
Dabei wurden zahlreiche Ehren- 
und Siegerurkunden erzielt! 
Herzlichen Glückwunsch an die 
Kinder! 
Jede Klasse wurde von zwei El-
tern betreut und von Station zu 
Station geführt. Dort feuerten sie 

die Kinder mit großem Ansporn 
an. Ein ganz herzliches Danke-
schön von Seiten der Schulleitung 
an alle diese fleißigen Eltern.
Bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle auch für die gute Zu-
sammenarbeit mit dem Seminar; 
dieses hatte in diesem Schuljahr 
weitere Spiele-Stationen auf dem 
Pausengelände aufgebaut, die 
von den Klassen besucht werden 
konnten, die eine Wartezeit über-
brücken mussten. Wir danken 
allen Teilnehmern für dieses ge-
lungene Sportfest!

Inge Obermaier

Schönes Sportfest
12 Grundschulklassen bewegen sich

Tolle Stimmung herrschte bei allen Beteiligten beim Sportfest 
der Grundschule.            Foto: Obermaier

Bei Überschwemmungen beachten
Tipps und Infos von der Feuerwehr

Albaching (gg) - Da es bei den 
starken Regenfällen auch in Al-
baching einige Wasserschäden 
in den Kellern gab, möchte die 
Feuerwehr auf einige Dinge hin-
weisen. So wurde von einigen 
Hausbesitzern das Wasser aus den 
Kellern in den Abwasserkanal ge-
leitet. Das ist grundsätzlich nicht 
erlaubt, belastet den Abwasser-
kanal und erhöht die Kosten der 
Gemeinde Albaching in der Klär-
anlage in Rechtmehring. 
Hierbei werden die vollen Kosten 
für die eingeleitete Menge abge-
rechnet und dies wird sich auf die 
Abwassergebühren auswirken und 
belastet alle Bürger. Ein weiterer 

Punkt sind oft die verlegten Drai-
nagerohre um ein Haus. Bei eini-
gen wurde das Wasser durch diese 
Rohre in den Keller gedrückt. 
Hierzu sollten sich die Hausbesit-
zer mit Fachpersonal unterhalten. 
Es gibt ein paar einfach Möglich-
keiten, dies zu verhindern. Denn 
das Wasser aus den Drainage-
rohren ist Grundwasser und kein 
Hochwasser. Hier zahlt die Versi-
cherung nichts.
Die Feuerwehr möchte auch noch 
darauf hinweisen, dass die An-
zahl der Pumpen beschränkt ist. 
Also kann nicht allen gleichzeitig 
geholfen werden. Es wird um Ver-
ständnis gebeten.
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Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Meldungen aus dem Gemeinderat Bauanträge
Josef Schreyer aus Gröben 
plant einen Milchviehlaufstall, 
dabei soll der bestehende Stall 
umgebaut und in nordöstlicher 
Richtung erweitert werden, 
der Anbau soll 20 Meter auf 
48 Meter groß werden. Der 
Gemeinderat befürwortet den 
Bauantrag.

(gm)

Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 9. Juli 
um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt.

Zuschuss Rotes Kreuz
Der Kreisverband Rosenheim 
des Bayerischen Roten Kreuzes 
stellt einen Zuschussantrag zum 
Neubau einer Fahrzeughalle mit 
Stellplätzen und mehreren Räu-
men in Wasserburg an der Kran-
kenhausstraße. Die Bausumme 
beläuft sich auf 650.000 Euro, der 
Gemeinderat bewilligt einen Zu-
schuss in Höhe von 500 Euro.

Neues Klassenzimmer
Die Räume des Kindergartens im 
Erdgeschoss der Schule werden 
mit dem Umzug des Kindergar-
tens ins Gemeindehaus frei. Die 
Schule selbst hat dabei Bedarf an-
gemeldet, einen dieser Räume als 
Klassenzimmer nutzen zu können. 
Der Gemeinderat beschließt die 
notwendigen Umbauarbeiten für 
geschätzte 7500 Euro durchzu-
führen, somit steht den Schülern 
ein größeres Klassenzimmer zur 
Verfügung.
Die Umgestaltung der weiteren 
Räume ist noch in der Planungs-
phase, es gibt konkrete Ideen für 

einen Seniorenraum, ein Bürger-
meisterbüro mit Verwaltungsraum 
und das Verwaltungsarchiv. Über 
die geeignete Anordnung der 
Räume wird noch diskutiert. Fest 
steht, dass die sanitären Einrich-
tungen für Erwachsene umgebaut 
werden sollen und die Teeküche 
erhalten bleiben soll.

Stand der Bauarbeiten
Dem Gemeinderat wurde ein Ent-
wurf zur Gestaltung der Außen-
anlagen des Gemeindehauses dar-
gelegt. Auch die Vorstandschaft 
der Teilnehmergemeinschaft hat 
sich mit dem Entwurf befasst und 
einige Anregungen unterbrei-
tet. Der Gemeinderat beschließt 
für die Außenanlagen, dass der 
geplante zentrale Platz vor der 
Kindertagesstätte weiterhin  um-
gesetzt werden soll. Ebenso erge-
ben sich noch Änderungen für die 
Parkplatzsituation, der genannte 
zentrale Platz soll etwas verklei-
nert werden, damit zusätzliche 
Parkplätze an der Nordseite der 
neuen Friedhofsmauer entstehen.

Albaching (hm) - Bürgermeister 
Franz Sanftl konnte zur ersten 
Senioren-Bürgerversammlung im 
Wirtshaus Kalteneck über dreißig 
Besucher begrüßen. 
Anschließend berichtete Gemein-
derat Helmut Maier als Sitzungs-
leiter der Arbeitsgruppe Senioren 
über die Erkenntnisse der Senio-
renbefragung 2013. Maier ging 
zunächst darauf ein, warum es 
überhaupt zu dieser Aktion kam. 
Auslöser sei das „Seniorenpoli-
tische Gesamtkonzept”, das der 
Landkreis Rosenheim im letzten 
Jahr vorgestellt hat.

Bedürfnisse der
Senioren erfragt 

Die zentrale Zielsetzung dieses 
Konzepts ist, die Lebensbedin-
gungen in den Kommunen so zu 
gestalten, dass sie den Bedürf-
nissen und Wünschen der älteren 
Bürger entsprechen. 
Der Albachinger Gemeinderat 
hat dies zum Anlass genommen 
und eine Arbeitsgruppe im Herbst 
2012 eingerichtet. Diese habe bis-
her in neun Sitzungen eine Seni-
orenbefragung durchgeführt und 
ausgewertet. Das  Ergebnis sei 
eine Bedarfs- und Prioritätenliste, 
die rund dreißig Punkte umfasst. 
Darin wurden auch Vorschläge 
mit möglichen konkreten Maß-

nahmen gemacht. An der Spitze 
der Wünsche der Bürgerinnen und 
Bürger stand neben einem eigenen 
Senioren-Raum, eine Verbesse-
rung der völlig unzureichenden 
öffentlichen Verkehrsanbindung 
von Albaching. Kritikpunkt war 
auch immer wieder das leidige 
Kopfsteinpflaster im Ort, das für 
Rollstuhlfahrer und Rollatorbe-
nutzer aber auch bei der Handha-
bung der Kinderwägen erhebliche 
Probleme bereitet. Häufig auf 
der Wunschliste stand auch der 
Wunsch nach einer Apotheke im 
Ort. 
Wichtig waren den Seniorinnen 
und Senioren auch der Weiterbe-
stand der vorhandenen örtlichen 
Geschäfte und Geldinstitute. The-
men waren auch immer wieder 
weitere Ruhe-Bänke, öffentliche 
WC's, Behinderten-Parkplätze 
und Fußgänger-Überwege. Aber 
auch reges Interesse ergab sich für 
Veranstaltungen wie „Demenz”, 
„Betreutes Wohnen” sowie „Un-
terstützungsmaßnahmen vor Ort”. 
Zum Schluss wies Maier noch da-
rauf hin, dass allen Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger nach-
gegangen wird und in bestimmten 
zeitlichen Abständen über das 
Veranlasste bzw. Erreichte oder 
auch Nicht-Erreichte berichtet 

wird. Ein „Senioren-Ratgeber” 
soll dann die Aktion abrunden 
und eine echte Hilfe für die älte-
ren Bürgerinnen und Bürger sein.

Bericht über
Gemeindeaktivitäten

Bürgermeister Franz Sanftl be-
richtete dann über den Haushalt 
von Gemeinde und Verwaltungs-
gemeinschaft und über durchge-
führte und geplante Baumaßnah-
men. Stolz präsentierte er auf der 
Leinwand die Personen, die bei 
der letzten Bürgerversammlung 
wegen besonderer Leistungen ge-
ehrt wurden. Nach gut zwei Stun-
den Vorträgen lud der Bürger-
meister auf Kosten der Gemeinde 
und des Wirtes zu einer kleinen 
Brotzeit ein.
Gestärkt schloss danach eine 
rege Diskussion an. Diskussions-
Punkte waren hier vor allem die 
Notwendigkeit von Hilfen für 
Haushalts- und Gartenarbeiten 
sowie für Fahrdienste. Kritisiert 
wurde aber auch fehlende öf-
fentliche Verkehrsverbindungen. 
Sebastian Friesinger konnte dazu 
ausführen, dass ein Stunden-Takt 
des „Filzen-Expresses” in nächs-
ter Zeit kommen soll. Das Ganze 
hänge derzeit noch an dem fehlen-

den Ausweichgleis in Steinhöring. 
Dann muss auch das Zubringer-
Problem von Albaching z.B. nach 
Forsting, gelöst werden. Gegen-
stand  der Diskussion waren u.a. 
auch noch Widrigkeiten, wie 
tropfender Wasserhahn und die 
unpraktische Rampe im Friedhof, 
aufgelassene Wanderwege und 
nicht ebenerdiger Bürgersaal. 
Insgesamt wurde die Veranstal-
tung von allen Anwesenden recht 
positiv aufgenommen. Zeitlich sei 
sie aber etwas zu lang gewesen.
Zum Schluss bedankte sich 1. 
Bürgermeister Franz Sanftl. bei 
allen Teilnehmern für das Kom-
men und die rege Diskussion. 
Er bedankte sich auch noch be-
sonders bei den Mitgliedern der 
Arbeitsgruppe „Senioren” für die 
bisher geleistete Arbeit.

Kritik an Kopfsteinpflaster und Verkehrsanbindung
Bericht von der ersten Senioren-Bürgerversammlung - Rege Diskussion in Kalteneck

Nb
Nb
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Großteil der Flurneuordnung abgeschlossen
Behandlung einiger Widersprüche und weitere Planungen stehen noch aus

Albaching (gg) - Bei einem Pressetermin erläuterte Georg 
Liedl den anwesenden Redakteuren des OVB und Nb-Maga-
zins den aktuellen Stand zur Flurneuordnung. Der Straßen-
bau wird weitestgehend in diesem Jahr abgeschlossen und 
ein Großteil der Widersprüche wurde bereits behandelt. 
Trotzdem ist noch einiges an Arbeit zu leisten.

Ein Ausschnitt der Karte zur Flurneuordnung. Die gelben Be-
reiche sind im Verfahren aufgenommen.    Karte: ALE

Die neuen Flurstraßen nördlich von Albaching (rot) und die 
aufgelösten Wegen (rotes X) wurden bereits fertiggestellt. Der 
Bogen im unteren Bereich ist die Trasse für die Umgehungs-
straße.       Karte: ALE

Georg Liedl, verantwortlicher Lei-
ter des Landesamtes für ländliche 
Entwicklung (ALE) in Albaching 
erläuterte den aktuellen Sachstand 
zur Flurneuordnung in Albaching. 
In seiner Vorstellung wies er be-
sonders auf die außerordentliche 
Situation in Albaching hin, dass 
sowohl eine Flurneuordnung als 
auch eine Dorferneuerung gleich-
zeitig stattfinden. Diese Chance 
haben nur wenige Gemeinden.
So wurden in Albaching im Rah-
men der Dorferneuerung bereits 
viele Maßnahmen umgesetzt, die 
von den Arbeitskreisen erarbeitet 
wurden: Dorfstraße und Postgas-
se, Kreisverkehr(e), Brücken, Steg 
und Geländer am Nasenbach, 
Chronik, private Pflanzaktionen, 
die Aufweitung des Nasenbachs 
und einige Radwege.
Was eigentlich wenig mit der 
Dorferneuerung zu tun hat, aber 
im Rahmen der Flurneuordnung 
bewerkstelligt werden konnte 
sind die zahlreichen Kieswege, 
die auch als Wanderwege geeig-

net sind. So konnten einige neue 
Rundwege und Anbindungen ge-
schaffen werden, die heute von 
den Gemeindebürgern gern und 
oft genutzt werden.

Elf Jahre für
Flurneuordnung

Das eigentliche Thema: Die Flur-
neuordnung wurde im Jahr 2000 
begonnen und 2011 mit den Be-
sitzeinweisungen fertiggestellt. 
Ein langer Weg und viele Bewer-
tungen waren nötig, um die Fluren 
im Sinne der Grundstücksbesitzer, 
Landwirte und Gemeinde neu an-
zupassen. Dass dies nicht ohne 
Probleme vor sich gehen wird, 
war auch damals schon jedem 
Teilnehmer klar. 
So sind nach der Besitzeinwei-
sung zwölf Einsprüche wegen 
der Wertermittlung und 56 Ein-
sprüche wegen der Neuverteilung 
eingegangen. Etwa die Hälfte der 
Widersprüche konnten bis dato er-
ledigt werden. Und zumindest die 

Trasse der neuen Umgehungsstra-
ße ist bis auf einen Widerspruch 
abgeschlossen. 
Auf die Frage, ob es in Albaching 
eine Besonderheit zu den Wider-
sprüchen im Vergleich zu anderen 
Gemeinden gegeben hat, meinte 
Liedl: „Jedes Verfahren ist an-
ders. In Albaching gab es einige 
besondere Herausforderungen we-
gen der Gewerbeflächen, die wäh-
rend des Verfahrens ausgewiesen 
wurden”. Sebastian Friesinger 
ergänzte: „Auch die Anliegen der 
Landwirte mit der neuen Umge-
hungsstraße unter einen Hut zu 
bringen war nicht einfach”. Und 
Herbert Binsteiner erinnerte an 
die Bewertung der stark unter-
schiedlichen Bodenbeschaffen-
heiten - von der Moorwiese bis zu 
den Hügeln.
Insgesamt hat die Flurneuordnung 
bisher 2,3 Millionen Euro gekos-
tet. 1,9 Millionen davon wurde 
über Zuschüsse vom Freistaat, 
dem Bund und der EU finanziert. 
Der Rest wurde über die Teilneh-
mer der Flurneuordnung und die 
Gemeinde bestritten. Die Flurin-

haber wurden mit durchschnittlich 
18,8 Prozent der Kosten beteiligt. 
Insgesamt wurden im Rahmen 
der Flurneuordnung 25 Kilometer 
Flurstraßen zum Teil neu erstellt 
oder saniert.
Als weitere Planungen steht aktu-
ell die Erstellung von Rückhalte-
becken für Regenwasser auf dem 
Programm. So sollen im Einlauf-
gebiet des Nasenbachs mindes-
tens drei Projekte durchgeführt 
werden. Ein ausführlicher Bericht 
folgt im nächsten Nb-Magazin.
Im Rahmen der Dorferneuerung 
ist ab 2014 wieder eine Pflanz-
aktion geplant, bei der heimische 
Pflanzen für Streuobstwiesen und 
Hofflächen zur Verfügung gestellt 
werden. Die Beratung und Pflan-
zen sind kostenlos. 
Die Pf lanzung selbst muss in 
Eigenleistung erbracht werden. 
Ansprechpartner für diese Aktion 
ist Sebastian Friesinger. Die Be-
ratungen finden im Sommer und 
Herbst 2013 statt. Bei der letzten 
Aktion 2006 wurde 260 Bäume 
gepflanzt.
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Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0160 - 229 64 83
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

Tore Tr

Vor
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Die nächste Trainerfortbil-
dung findet am Mittwoch, 17. 
Juli am Albachinger Sportplatz 
statt. Joe Albersinger und Oliver 
Beer trainieren ab 16.30 Uhr die 
F/E-Jugend, ab 18 Uhr findet eine 
Theorie-Einheit im Sportheim 
statt. Ab 19.30 findet die zweite 
Trainingseinheit auf dem Sport-
platz statt. Wegen der Sommer-
pause der A-/B-Jugend werden 
dieses Mal die Herren-Teams 
trainiert. Alle Trainer, Betreuer, 
Spieler und Mitglieder vom SV 
Albaching sind eingeladen bei 
dieser Fortbildung teilzunehmen.

Fußball
SV Ostermünchen 2

TSV Gars
FC Maitenbeth

TSV Schnaitsee
TSV Aßling

SV-DJK Edling 2
FC Grünthal 2

SG Reichertsheim/Ramsau 2
TSV Soyen

SV Albaching
TSV Haag

SV-DJK Oberndorf 2
SV Schechen

SC 66 Rechtmehring

Neue A-Klasse 3
SVA-Erste: Saison 13/14

SV Höslwang
SpVgg Pittenhart
SV Amerang 2

SV Ramerberg 2
SV Albaching 2
TSV Emmering 2
TSV Eiselfing 2

SV Tattenhausen 
ASV Rott 2

TSV Babensham 2
FC Maitenbeth 2

TV Obing 2
TSV Schnaitsee 2

Genclerbirligi Wasserburg

Neue B-Klasse 3
SVA-Zweite: Saison 13/14

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele
Erste Fußball-Mannschaft:

-Vorbereitungsspiele-
Sonntag, 7. Juli  15.00 Uhr      TSV Gars - SVA
Mittwoch, 10. Juli  19.00 Uhr      SVA - TSV St. Wolfgang
Sonntag, 14. Juli  17.00 Uhr      SVA - SV Buch a. Buchrain
Sonntag, 21. Juli  17.00 Uhr      SVA - TSV Ebersberg 2
Sonntag, 28. Juli  16.00 Uhr      SVA - SV-DJK Griesstätt

Zweite Fußball-Mannschaft:
-Vorbereitungsspiele-

Sonntag, 7. Juli  17.00 Uhr      TSV Gars 2 - SVA 2
Sonntag, 14. Juli  19.00 Uhr      SVA 2 - TSV Obertaufkirchen
Sonntag, 21. Juli  19.00 Uhr      SVA 2 - TSV Ebersberg 3
Sonntag, 28. Juli  18.00 Uhr      SVA 2 - SV-DJK Griesstätt

-Punktspiele-
Sonntag, 4. August  16.00 Uhr      SVA 2 - ASV Rott 2
Sonntag, 11. August  16.00 Uhr      FC Maitenbeth 2 - SVA 2
Dienstag, 13. August  18.00 Uhr      SVA 2 - Genclerbirligi Wbg.
Sonntag, 18. August  13.00 Uhr      TV Obing 2 - SVA 2
Sonntag, 25. August  16.00 Uhr      SVA 2 - SV Amerang 2
Sonntag, 1. September 13.00 Uhr       TSV Babensham 2 - SVA 2

Fußball-Erlebnis-Woche
Vom 20. - 23 . August mit Joe Albersinger

Albaching (gg) - Ein außerge-
wöhnliches Fußballwochenende 
bietet der SV Albaching den D-, 
E-, und F-Junior(innen) im Au-
gust. Vom 20. bis 23. können die 
jungen Fußballbegeisterten mit 
Joe Albersinger am Sportplatz 
spielerisch ihre Leistungen ver-
bessern.  
Ein spezielles Torwarttraining 
steht genauso auf dem Programm 
wie „Lifekinetik” - Gehirntrai-
ning mit Bewegung und Spaß. 
Die Kinder erhalten jeden Tag 
ein Mittagessen und ein Getränk.  
Zum Abschluss wird eine Mini-

Bundesliga gespielt und jder Teil-
nehmer erhält eine Urkunde mit 
Bild.
Das Trainerteam um Joe Alber-
singer hat eine 22-jährige Erfah-
rung mit Fußballcamps und sehr 
viel Wissen über pädagogische 
Traningsmethoden.
Die Kosten für das Fußballcamp 
betragen 100 Euro für Nichtmit-
glieder und 90 Euro für Mitglie-
der des SVA. Anmeldeformulare  
gibt es am Sportheim und bei den 
Jugendtrainern. Nähere Infor-
mationen bei Markus Brich (Tel. 
08076 619).

www.klaerofix.de

Die Vorteile:

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Albaching (cf) – Am kommenden 
Wochenende geht es rund auf dem 
Albachinger Sportplatz. Der För-
derverein des SV Albaching wird 
aktiv und hält ein Turnier nach 
dem anderem ab. Los geht`s am 
Samstag, 6 Juli: Um 15.30 Uhr ist 
Treffpunkt für die Mannschaften, 
die beim Gemeinde-Pokal dem 
runden Leder nachjagen. 

Kann die Hütte Gröben
den Titel verteidigen?

Titelverteidiger ist die Hütte Grö-
ben, die letztes Jahr den zwei-
maligen Sieger, die Abt. Tennis, 
als Turniersieger ablösen konnte. 
Nach der Auslosung am Sport-
heim ist um 16 Uhr Spielbeginn 
auf dem Hauptplatz. 
Gespielt wird wieder auf Klein-
feld, es ist keine Startgebühr 
zu zahlen und jede Mannschaft 
erhält einen schicken Pokal als 
Preis. Das letzte Spiel wird zir-
ka um 21 Uhr beendet sein. Für 
beste Verpflegung mit Getränken 
und Spezialitäten vom Grill sorgt 
wie gewohnt der Förderverein des 
SVA. Folgende Teams kämpfen 
beim vierten FußballGemeinde-
turnier um die Fußball-Krone von 
Albaching:
Hütte Gröben (Titelverteidiger)
Nasenbach-Verein
Schreinerei Ganslmeier
SVA, Abt. Fußball
Landjugend Albaching
Bayern Freunde Oibich e.V.
Young Star Kicker
Damen-Mannschaft SVA
Team Spielerväter
Radlmo-Stubn
Hütte Thal
Team Trainer SVA
Freiwillige Feuerwehr
SVA, Abt. Tennis

Im Vordergrund beim Gemein-
deturnier für Alt und Jung soll 
natürlich der Spaß stehen. Alle 
Albachinger sind herzlich eingela-
den, ihren Favoriten anzufeuern.

Fünf Jugendturniere 
am nächsten Tag

Richtig rund geht es am Sonn-
tag, 7. Juli auf dem Albachinger 
Sportgelände, wenn die Kleinsten 
des SVA ihre Turniere spielen. 
Der Förderverein beginnt dabei 
ab 9 Uhr mit dem Turnier der G2-
Jugend. Die Albachinger Trainer 
Markus Brich, Axel Berkermann 
und Sepp Katterloher begrüßen 
sieben auswärtige Teams um bis 
zirka 12 Uhr ein interessantes 
Turnier mit acht Teams zu spie-
len. 

Spiele auf vier 
Plätzen gleichzeitig

Ab 12 Uhr findet auf vier Klein-
feldplätzen gleichzeitig das F1- 
und F2-Turnier statt. Jeweils acht 
Teams mit Kindern um acht Jahre 
messen sich dabei. Die Albachin-
ger F1 coacht Philipp Schumann 
und die F2 Michael Hetterich. 
Die letzten Turniere an diesem 
fußballreichen Sonntag beginnen 
um 15 Uhr mit den Turnieren der 
E1- und E2-Jugend. Auch dort 
treten jeweils acht Mannschaf-
ten an. Bei den Kindern, die um 
die 10 Jahre alt sind, kennt man 
meist schon sportliche Entwick-
lungsschritte. Der in Fuchstal 
wohnende Jürgen Nagerl geht 
für den SV Albaching mit seiner 
E1-Jugend an den Start und Lena 
Ringlstetter, die Tochter von Ju-
gendleiter Ludwig Ringlstetter, 
betreut die E2-Jugend. Um zirka 

18 Uhr wird der „Turniermara-
thon” des Fördervereins sein Ende 
finden und langsam wieder Ruhe 
auf dem Albachinger Sportplatz 
einkehren. Alle teilnehmenden  
Jugend-Fußballer bekommen eine 
Medaille oder einen kleinen Pokal 
überreicht. Es geht, egal was man 
erreicht, kein Fußballer leer aus. 
Für beste Verpflegung bei allen 
Turnieren sorgt der Förderverein 
des SV Albaching mit Grillspe-

Turnierwochenende am Albachinger Sportplatz
Förderverein des SVA mit Gemeinde-Pokal (6. Juli) und Jugendturnieren (7. Juli)

Hoch wird er wieder fliegen, der Ball auf dem Albachinger Sport-
gelände am 6. und 7. Juli. Hier ein Bild aus einem vergangenen 
Turnier mit Trainer Sepp Katterloher im Hintergrund.    Foto: gg

zialitäten, Kaffee und Kuchen 
und ausreichend Getränken. Die 
jungen Fußballer würden sich 
über viele Zuschauer sicher sehr  
freuen. Die Vorstandschaft um 
den Vorsitzenden Andreas Moser 
bedankt sich bereits jetzt bei den 
Trainern, Eltern, Schiedsrichtern 
und allen freiwilligen Helfern, 
ohne die ein solches Fußball-Wo-
chenende nicht möglich wäre.

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier

egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel

ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation

egenwassernutzung
Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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Nasenbachverein

Albaching e.V.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)

Floriansweg 2, 83544 Albaching

Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)

08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend
Raiffeisenbank Albaching BLZ 70169524 KTO 124206

ja
zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben
Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)

Vorname, Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:

Geldinstitut:

BLZ, KTO:

Datum, Unterschrift:

Hiermit ermächtige ich Sie

widerruflich, den fälligen

Betrag zu Lasten meines

Kontos einzuziehen.

Ich bin mir im Klaren, dass

sich das Abo automatisch

um elf weitere Ausgaben

verlängert, wenn ich nicht bis

14 Tage vor der letzten

Ausgabe kündige.

Wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden Institutes keine Verpflichtung zur Einlösung
der Lastschrift. Teileinlösungen werden nicht vorgenommen. Die Gebühr für eine nicht eingelöste Lastschrift wird mir in Rechnung gestellt.
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Albaching (am) - Bereits zum 
neunten Mal war der SV Erlbach 
Ausrichter eines der 20 deutsch-
landweit ausgetragenen Vorrun-
denturniere zum Danone Nations 
Cup. Schon seit einigen Jahren 
gehört auch der SV Albaching zu 
den Teilnehmern, wie unter ande-
ren auch der TSV 1860 Rosenheim 
und der SV Wacker Burghausen.
Beim regionalen Vorentscheid 
am 5. Mai in Erlbach hatten Kin-
der im Alter von zehn bis zwölf 
Jahren die Chance, sich für das 
Deutschlandfinale des Cups am 
16. Juni in der BRITA-Arena in 
Wiesbaden zu qualifizieren.
Wie die Chancen vor so einem 
Turnier stehen ist natürlich schwer 
einzuschätzen, da die meisten 
Gegner unbekannt sind. Und so 
spielten die Kids vom SVA ein-
fach drauf los. Nach einem 0:0 
gegen Aschau am Inn, einem 3:0-
Sieg gegen die JFG Rottal-Süd 
und einer knappen 0:1-Niederlage 
gegen Gruppensieger TSV Bad 
Endorf war der 2. Platz in der 
Gruppe ein voller Erfolg und ein 
Platz zwischen Rang 9 und 16 
von insgesamt 24 Mannschaften 

schon gesichert. Einer unnötigen 
1:2-Pleite und einer Niederla-
ge im 8-Meter-Schießen in der 
Zwischenrunde folgte dann ein 
8-Meter-Schießen um Platz 15. 
Nachdem fast alle Schützen den 
Ball im Tor versenken konnten 
stand am Ende ein 10:9-Sieg fest. 
Das war nochmal ein toller Sieg 
für die Moral, denn fast alle Al-
bachinger mussten schießen (ob 
sie wollten oder nicht) und trafen 
auch. 
Begeistert waren Trainer Andre-
as Moser und Jürgen Nagerl vom 
Auftreten ihrer Schützlinge. Ei-
nen Extrabonus sicherte sich Ma-
rinus Ettmüller. Mit vier anderen 
Spielern wurde er mit 4 Treffern 
Torschützenkönig und bekam 
vom Veranstalter einen Fußball 
geschenkt.
Doch vor allem die Organisation 
und Aufmachung des Turniers 
machten diesen Tag zum Erlebnis. 
Neben vielen Beschäftigungsmög-
lichkeiten wie Hüpfburg, Losstand 
und Spielekonsolen waren auch 
Produkte der Firma Danone frei 
verfügbar. Zu Beginn durften alle 
Teilnehmer mit eigener Hymne 

ins Fußballstadion einlaufen und 
die Erlbacher Böllerschützen ga-
ben den Startschuss für das Finale 
zu dem der Spielball eigentlich 
von einem Fallschirmspringer 
gebracht werden sollte. Leider 
wurde dieser Sprung wegen un-
berechenbarer Windverhältnisse 
abgesagt. Großer Sieger waren 

SV Albaching beim Danone Nations Cup
Tolle Leistung der Albachinger beim Vorrundenturnier in Erlbach

im Finale gegen die JFG Ötting/
Inn die „Ballstreichler“ aus Fürs-
tenfeldbruck und fuhren damit ins 
Deutschland-Finale nach Wiesba-
den. Von dort aus winkt die Teil-
nahme am großen Finale in Lon-
don und die Möglichkeit, gegen 
Teams aus 32 anderen Nationen 
zu spielen.

Die Teilnehmer: Trainer Andreas Moser, Samuel Blank, Dominik 
Pöschl, Sebastian Gschwendtner, Matthias Schärfl, Stefan Sta-
cheter, Tommy Auberger, Tim Brosi, Trainer Jürgen Nagerl und 
vorne: Leander Sturm, Sebastian Schullan, Eric Kindlein, Mari-
nus Ettmüller, Mike Nagerl, Tobias Kelm.                  Foto: Moser

SIMPLY CLEVER

Autohaus Huber GmbH 
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg
Tel.: 0 80 71 92 07-0, Fax: 0 80 71 92 07-16 
skoda@zum-huber.de, www.zum-huber.de

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Fabia Combi 1,2 l, 63 kW 
(86 PS), in l/100 km, innerorts: 6,6; außerorts: 4,4; kombiniert: 
5,2; CO2-Emission, kombiniert: 121 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 
715/2007), Ef� zienzklasse C.

ŠKODA Fabia Combi to go. Mit vielen Extras zum erfrischend 
kleinen Preis. Freuen Sie sich u. a. auf 15  �-Leichtmetallfelgen, 
Klimaanlage Climatronic, beheizbare Vordersitze, Parksensoren 
hinten und viele weitere Highlights. Jetzt bei uns Tageszulas-
sung schon ab 13.790,– €.

4 x ŠKODA Fabia Combi to go
Tageszulassung

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Bei uns ab

13.790,– €

Autohaus

Die Škoda to go-Wochen. Entdecken Sie auch unsere supergünstige Aktionsfahrzeuge mit Tageszulassung.

Gesamtverbrauch l/kombiniert 6,9 – 4,5 Liter, Emission: 159 – 105 g/km, Ef� zenzklasse C – D, Messverfahren gem. EU Norm 

nur 17.995,- €

Neues Modell, 77 KW, 
EZ.05.13, 50 KM, Klima, Alu, 
Multikollisionsbremse, uvm.   

nur 11.490,- €

63 KW, EZ.06.13, 50 KM, 4x 
Airbag, ABS, ESP, Klima, ZV, 
u.v.m. 

ab 18.995,- €

Neues Modell, 77 KW, 
EZ.06.13, 50 KM, Klima, 7 
Airbags, ESP, PDC, uvm.

nur 18.375,- €

77 KW, EZ.06.13, 50 KM, 
Klima, PDC, Radio/CD, ESP, 
Design Paket, u.v.m.

nur 14.899,- €

63 KW, EZ.01.13, 50 KM, 
Klima,Sitzhz. vorne, Tempo-
mat, PDC, u.v.m. weiss

2 x Fabia Cool 
Edition 1,4 MPI

Octavia Combi III 
Ambition 1,2 TSI Green tec

Octavia III Ambition 
1,2 TSI Green tec

Yeti Active Plus 
Edition 1,2 TSI

Rapid Ambition 
1,2 TSI
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Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph
ACHATZ

Pflaster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-
bau, Pflanz- und Pflegearbeiten, Teich- und Zaunbau

www.achatz-landschaftsbau.de

Albaching (hm) - Obwohl es bei 
den Herren am zweiten Wettbe-
werbstag der Bezirksoberliga-
Meisterschaft in der Rosenheimer 
Eishalle nicht mehr ganz so gut 
lief konnte der 9. Platz in dem 25 
Mannschaften starken Teilneh-
merfeld gehalten werden. 
Damit ist auf jeden Fall für ein 
weiteres Jahr der Klassenerhalt 
geschafft. Dies auch dann, wenn 
wegen der Neuordnung des Spiel-
systems in den oberen Klassen 
mit einem verstärkten Abstieg zu 
rechnen ist. Mit einem guten 7. 
Platz (bei 13 Teilnehmern) schloss 
auch das Damen-Team ihre Meis-
terschaftsrunde auf dem Estrich-
Boden des Waldkraiburger Eissta-
dions ab und sicherte sich damit 
ebenfalls die weitere Zugehörig-
keit zur Bezirksoberliga.
In der Senioren WS-Altland-
kreisliga wechselten Licht und 
Schatten. Nach der 8. und damit 

vorletzten Spielrunde rangiert das 
SVA-Herren-Team im Mittelfeld 
der Tabelle. Nach dem es in die-
sem Bereich ziemlich eng zugeht, 
können durch ein gutes Ergebnis 
bei er Abschlussrunde, die Mitte 
Juli auf der heimischen Anlage 
ausgetragen wird, noch ein paar 
Plätze gut gemacht werden. Al-
lerdings ist wegen des zu großen 
Punkteabstands zu den Spitzen-
teams aus  Edling und Babensham 
eine Pokalverteidigung nicht mehr 
möglich.
Bei den Freundschafts-Turnieren 
konnten meist gute Platzierungen 
erreicht werden. So gelang dem 
AH-Team in Söchtenau mit den 
Schützen Willi Oberland, Ludwig 
Ettmüller, Sigi Weber und Klaus 
Ostermaier überraschend vor dem 
Gastgeber der Turniersieg. 
Aber auch bei den Jubiläums-
Turnieren in Rechtmehring und 
Steinhöring gab es durchwegs 
Platzierungen im vorderen Drittel 
des Teilnehmerfeldes. Ein kleiner 
Wermutstropfen waren lediglich 

die Turniere in der Stocksporthal-
le in Hohenlinden. Hier musste 
man sich mit mittleren bzw. hinte-
ren Plätzen zufrieden geben.
Am letzten Juli-Wochenende ma-
chen sich die SVA-Stockschützen  
im Rahmen ihres Abteilungsaus-
flugs zum Landgasthof Ayrhof 
bei Viechtach (Bayer. Wald) auf. 
Dies ist die „zweite Heimat” des 
bekannten Albachinger Musikus 
Gustl Wimmer.

Musikalischer
Abend geplant

Dort steht ein musikalischer 
Unterhaltungs-Abend auf dem 
Programm. Außerdem wird man 
einen Vergleichskampf gegen die 
dortigen Stockschützen bestreiten 
und im Nachbarort Schnitzlmühle 
das „Schupfa-Fest” mit dem Os-
serwinkel-Trio besuchen. Vorge-
sehen ist auch noch die Begehung 
eines Baumwipfelweges und der 
Test einer Sommer-Rodelbahn bei 
St. Englmar.

Herren und Damen halten Klasse
Stockschützen sportlich erfolgreich - Ausflug Ende Juli

 
...und alles sofort zum Mitnehmen

Gartenmöbelverkauf
mit über 3.000 m2 Ausstellungsfl äche

Hochwertige Gartenmöbel zu 
sensationell günstigen Preisen

LA
G

ER
V

ER
K

A
U

F

Kommen Sie zu 
Deutschlands größtem

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH
83539 Forsting / Pfaffi ng | Steinbuchstr. 3 
An der B 304 
zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn
Tel. 080 94 / 90 93 21 - Mobil 0171 / 21 51 897 

Forsting: Mühldorf:
MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH 
84453 Mühldorf am Inn | Siemensstraße 14
zwischen Globus und Media Markt

Tel: 086 31 / 99 00 04 - Mobil: 0172 / 90 77 853

Monatlich aktuelle Angebote auf www.mbm-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten

Mittwoch 9.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 9.00 - 18.00 Uhr

Freitag 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag 9.00 - 18.00 Uhr 

Exclusive Gartenmöbel
aus eigener Herstellung die jedem Wetter trotzen
- Restposten, Auslaufmodelle
-  2. Wahl- und Musterware
 aus Aluminium, Holz, Edelstahl, Eisen
   und witterungsbeständigem Gefl echt
-  Sowie Modelle der aktuellen Kollektion
Zusätzlich: Kissen, Gartenfackeln, Terracotta-Töpfe, 
Pavillons und viele andere schöne Dinge.

Alle Produkte - Brot, Backwaren, Gebäck und Kuchen - werden von uns
selbst hergestellt. Wir verwenden selbstgemachten Natursauerteig ohne
Zusatz von Brotresten.

“Frisches von Ihrem
Bäcker vor Ort”

“Frisches von Ihrem
Bäcker vor Ort”

“Genießen Sie unsere Qualität”

NEU: besuchen Sie uns im Internet: www.baeckerei-sewald.de

Schützen

Zur Sommerrodelbahn nach 
Oberaudorf fahren wir am, 14. 
Juli. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Schützenheim. Gerodelt wird 
nur bei trockenen Wetter,  Anmel-
dungen bei Bonifaz Viehhauser 
(888840) oder per Fax an 888841.

Die Schützenstammtische für 
Juli und August sind am 6. Juli um 
20 Uhr im Rahmen des Fußball-
gemeindeturniers im Sportheim 
und am 9. August beim Hallenfest 
in Schleefeld.

Schützen &
Maibaumfreunde

D a s  g e m e i n s a m e 
Helfer- und Danke-
schönessen fürs Mai-
baumstüberl 
und das 

Maibaumaufstellen fi n-
det am 2. August ab 19 
Uhr in Kalteneck statt.
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Albaching (wfj) – Am Freitag, 14. 
Juni fand im Wirtshaus Kalteneck 
die Jahreshauptversammlung der 
Bayern Freunde Oibich statt. Vor-
stand Wast Friesinger berichtete 
über die Aktivitäten des Fanclubs. 
Darunter waren Teilnahmen an 
diversen Turnieren, das Ausrich-
ten eines Fanclub-Turniers, die 
Jahresabschlussfeier, die Teilnah-
me am Fanclub-Regionaltreffen 
in Höslwang und fünf Vorstand-
schaftssitzungen.

Champions-League
als Höhepunkt

Höhepunkte waren jedoch die 
Fahrten zu vielen Bayern-Heim-
spielen, darunter auch drei Cham-
pions-League-Spiele. 
Anschließend gab es einen positi-
ven Kassenbericht durch Kassier 
Christian Fleidl. Die Ausgaben 
bestanden im letzten Jahr aus 
den Freigetränken der Mitglie-
der bei Jahreshaupt- und Jahres-
abschlussfeier, den Pokal- und 
Verpfl egungskosten vom Fanclub-
Turnier, Notarkosten, Turnier-An-
meldegebühren, Ticketing-Kosten 
vom FCB und den Kosten für die 
neuen Bus- und Stadion-Banner. 
Einnahmen wurden im letzten 

Jahr aus den Mitgliedsbeiträgen,  
im Fanclub-Turnier und in den 
elf Fahrten zu Bayern-Spielen 
generiert. Andreas Binsteiner und 
Renate Fleidl haben die Kasse mit 
ihren Buchungen und Belegen ge-
prüft und bescheinigten eine feh-
lerlose Kassenführung. Erstmals 
seit der Neugründung war auch  
eine Neuwahl der Vorstandschaft 
notwendig.
Dabei wurde die komplette Vor-
standschaft mit Wast Friesinger 
(Vorstand), Alfred Trautbeck 
(Stellvertreter), Christian Fleidl 
(Kassier),  Wast i  Fr iesinger 
(Schriftführer),  Daniel Neumann 
und Karl Seidinger (Beisitzer) ein-
stimmig wiedergewählt. Für den 
nicht mehr angetretenen Johannes 
Wimmer wurde Andreas Binstei-
ner als neuer Beisitzer gewählt.  
Anschließend blickte Schrift-
führer Wasti Friesinger auf die 
Vorhaben im nächsten Jahr: So 
wird man am 13. Juli an einem 
Fanclub-Turnier in Glonn teilneh-
men. Für Mittwoch, 24. Juli, ist 
eine Ferienprogramm-Aktion  mit 
einer Fahrt zum Uli-Hoeneß-Cup 
für 50 Personen geplant, genauso 
wie die Teilnahme am Fußball- 
und Stockschützen-Gemeinde-
pokal und beim Lanzenstechen. 

Des Weiteren hat man wieder eine 
Zusage für das Stammfahrer-Pa-
ket erhalten, was Fahrten zu fünf 
Bundesliga-Spielen garantiert. 
Hierzu wurde wieder eine Um-
frage unter allen Anwesenden 
gemacht, zu welchen Spielen ge-
fahren werden soll. Nach der Ge-
staltung eines Fanclub-Logos und 
eigener Banner wird für die nächs-
te Saison ein Mitgliedsausweis für 
jedes Mitglied, ein Homepage-
Auftritt und Fanclub-Shirts mit 
eigenem Logo angestrebt. Zum 

Schluss präsentierte Wasti Frie-
singer noch einen Bericht über 
das Mitgliederwesen mit aussa-
gekräftigen Diagrammen. So sind 
derzeit von 209 Mitgliedern 86% 
männlich, 47% aus Albaching, 
58 % im letzten Vereinsjahr (Juli 
2012 bis Juni 2013) beigetreten 
und das Durchschnittsalter beträgt 
28 Jahre, 10 Wochen und 3 Tage.
Anschließend wurde noch einmal 
gemeinsam das Triple gefeiert und 
jedes anwesende Mitglied erhielt 
drei Freigetränke.

Triple-Feier bei den Bayern-Freunden
Hauptversammlung mit ersten Neuwahlen - Friesinger bleibt Vorstand

Freude über drei Titel ihres Vereins: Die Bayern-Freunde Oibich 
mit Vorstand Sebastian Friesinger (vorne mitte).   
             Foto: Friesinger

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Putenschnitzel natur oder gewürzt kg 8.90
Schweinswürstl kg 7.90
Currywurst kg 7.90
Hinterschinken kg 8.90
Leberkäs fein & altbayerisch kg 5.90
Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12 Uhr

Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de

Dirndlgwand-Nähkurs
Bäuerinnen von Utzenbichl und Albaching

A Dirndlgwand-Nähkurs, hob i 
mia denkt, war a amoi ganz wos 
scheens. Drum hob i oan organi-
siert.
Grundkenntnisse im Nähen soll-
ten vorhanden sein. Begleiten 
wird uns Manuela Grasbichler 
(geb. Edhofer). Die Kursgebühren 
betragen 90 Euro, es werden ca. 

10 Abende nötig sein.
Stattfi nden wird der Dirndlgwand-
Nähkurs im Januar und Februar 
nächstes Jahr in Albaching.
Es sind alle, die Interesse haben, 
eingeladen mitzumachen. Anmel-
dung bei Rosmarie Pöschl (08076 
/ 1829).

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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Holledau / München - Auch 
heuer durften wir trotz des Re-
genwetters bei unserem Ausflug 
der AK Landwirtschaft wieder 
einen Bus voller Leute begrüßen. 
Unsere Fahrt ging dieses Mal in 
die Holledau. Bei Familie Tur-
ber, in der Nähe von Geisenfeld, 
erfuhren wir viel über die Nutz-
pflanze Hopfen. Auf dem Hof 
erhielten wir von der Bäuerin 
eine sehr genaue Führung über 
diese arbeitsaufwendige Pflanze. 
Anschließend konnten wir uns 
im dazugehörenden Hofcafe bei 
einem großen Brunch stärken. 
Danach fuhren wir weiter nach 

München und machten den Vik-
tualienmarkt unsicher. Trotz des 
Regenwetters verteilten sich alle 
im Stadtgebiet. Der alte Peter, die 
alte Schranne und sämtliche an-
grenzenden Sehenswürdigkeiten 
wurden von uns erkundet. Auch 
zum Einkaufen auf dem Markt 
blieb noch genügend Zeit übrig.
Auf dem Nachhauseweg holte uns 
dann auch der Regen wieder ein. 
Es war ein vergnüglicher Tag und 
wir hoffen, dass wir auch nächs-
tes Jahr wieder ein Ziel finden 
werden.

Entspannung auch im Regen
AK Landwirtschaft auf Reisen

Nasenbach-Verein
Die nächste Redaktionssitzung 
findet am Montag, 19. August im 
Feuerwehrhaus statt. Beginn ist  
wegen des Kesselfleischessens 
der Feuerwehr bereits um 18 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen wie 
immer die Blattkritik und die Pla-
nung der nächsten Ausgabe. Inte-
ressierte Besucher sind herzlich 
willkommen.

Redaktionsschluss für die Sep-
temberausgabe des Nb-Magazins 
ist der Mittwoch vor dem Erschei-
nungstag, also der 28. August. 
Die Beiträge können im elektro-
nischen (nb-verein@albaching.
de) oder im hölzernen Briefkasten 
(am Feuerwehrhaus Albaching) 
abgegeben werden. Aktualisie-
rungen für den Terminkalender 
sind bis spätestens Samstag, 31. 
August per e-Mail möglich.

Der nächste Klammerabend fin-
det am Dienstag, 3. September um 
19 Uhr im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer zum Sortieren, Klammern, 
Falten, Verpacken und Ausfahren 
werden dringend benötigt und 
sind wie immer herzlich willkom-
men.

Das Schafkopfturnier des Na-
senbach-Vereins findet am Sams-
tag, 19. Oktober im kleinen Saal 
des Wirtshauses Kalteneck statt. 
Treffpunkt und Anmeldung ist 
um 19 Uhr, Spielbeginn um 19.30 
Uhr. Die Spielpartner können wie 
gewohnt frei gewählt werden. Alle 
Schafkopffreunde sind herzlich 
eingeladen.

Albaching (wfj) - Der CSU-Orts-
verband Albaching lädt alle, die 
sich politisch interessieren und 
sich gerne einmal mit anderen 
darüber austauschen wollen, zum 
zweiten offenen CSU-Stammtisch 
ein, offen bedeutet natürlich auch 
alle Nicht-CSU-Mitglieder. 
Es soll auch keine Tagesordnung 
oder Ähnliches geben, nur ein 
gemeinsamer Austausch über Po-
litik. Dieser Stammtisch findet am 
Freitag, 26. Juli, um 20 Uhr beim 
Kreuzwirt (Pizzeria Roma) statt. 
Der Ortsverband würde sich über 
viele Interessierte freuen.

Offener 
Stammtisch

Albaching (wfj) – Auch dieses 
Jahr lädt der Theater- und Mu-
sikverein wieder alle Mitglieder 
und Gönner herzlich zum TMVA-
Sommerfest am Sonntag, 14. Juli 
in den Gerbl-Obstgarten bei An-
ton Heinrich ein.
Wie immer kann bei Familie Oettl 
im Pool gebadet werden, Fleisch 
bzw. Würstchen und Salat müs-
sen selber mitgenommen werden, 
Brot und Getränke werden vom 
Verein gestellt. Beginn ist um 12 
Uhr, der Verein würde sich über 
zahlreiches Erscheinen freuen.

Einladung zum
Sommerfest
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Zehn Wochen laufen
„Lauf10!” kurz vor dem Abschluss

Albaching (fk) - Knapp 50 Teil-
nehmer nehmen auch heuer an der 
Aktion „Lauf10!” in Albaching 
teil. Der SV Albaching beteiligt 
sich zum zweiten Mal an der Ak-
tion, die zum insgesamt siebten 
Mal durchgeführt und vom Baye-
rischen Rundfunk in der Abend-
schau medial begleitet wird. 
Im Vordergrund steht dabei die 
Freude an der regelmäßigen Be-
wegung im Freien und in lockerer 
Atmosphäre, flotte Spaziergänger 
sind genauso willkommen wie 
Walker, Jogger und sportlich am-
bitionierte Läufer.
Die rund einstündigen Trainings-
einheiten finden auch weiterhin 
jeden Montag und Donnerstag 
statt, Treffpunkt ist jeweils um 
19.30 Uhr am Sportheim.
Es wurden folgende vier Leis-
tungsgruppen gebildet:
„Walker”: Günter Ganslmeier
„Traber”: Franz Konrad
„Gemütliche Dauerläufer”: Mari-

on Brich, Claudia Simke und Josi 
Zimmer
„Sportliche Läufer”: Michael 
Schullan. 
Der Abschlusslauf der Aktion 
findet am Freitag, 12. Juli in 
Wolnzach/Holledau statt. Die 
Albachinger Teilnehmer werden 
gemeinsam mit dem Bus oder mit 
Privatautos fahren, die Abfahrt ist 
voraussichtlich um ca 14.00 Uhr 
am Sportheim, Rückkehr in Alba-
ching um ca. 24 Uhr. 
Die Anmeldung dafür ist noch 
bis Donnerstag, 4. Juli bei Günter 
Ganslmeier möglich. 

Albaching - Weil es beim ersten 
Treffen letztes Jahr so schön und 
lustig war haben sie sich auch 
heuer wieder einen gemeinsamen 
Samstagnachmittag gegönnt - die 
Frauen des MBC Filzenexpress.
Bei Kaffee und Kuchen wurde 
viel gelacht und erzählt und wenn 
es auch offiziell ein „Frauentref-
fen” war, die männlichen Vereins-
mitglieder waren natürlich auch 
eingeladen. Sogar unser ältestes 
Mitglied, Helmut Jansen mit sei-
nen 88 Jahren, hat sich auf den 
Weg gemacht um dabei zu sein.
Natürlich wurde auch der Bau-
fortschritt im Ausstellungsraum 
begutachtet. Es wurden zwischen-
zeitlich immerhin fast 200 qm 
Laminat verlegt, auf drei Seiten 
wurden Kniestockwände eingezo-
gen und eine Staubsaugeranlage 
installiert. Die Jugendlichen des 
Vereins übernahmen die Malerar-

beiten, wobei man sich manchmal 
schon gefragt hat, wo da wohl 
mehr Farbe zu finden ist, an den 
Wänden oder auf den Händen. 
Jetzt fehlt nur noch die Türe zum 
Werkstattbereich und der Ausbau 
des Ausstellungsraumes ist fertig-
gestellt.
Die neue Digitalsteuerung des 
MBCFE ist ebenfalls bereits in 
Betrieb und an der Modulanlage 
angeschlossen, gefahren wird mit 
drahtlosen Handreglern und die 
Weichen werden über den PC ge-
schaltet. 
Viel ist passiert seit dem ersten 
Frauentreff in 2012, so die ein-
stimmige Meinung der MBC-
Frauen. Und warum bloß einmal 
im Jahr treffen? Das kann ruhig 
öfters stattfinden - Fortsetzung 
folgt.

Elisabeth Sanftl

Die heitere Kaffeerunde im Vereinsheim des MBC.  Foto: Sanftl

Frauentreffen mit Männern
Lustige Kaffeerunde beim Modellbahnclub

Alfred Oettl  
Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Alfred Oettl

Mechanische Werkstätte  
Landtechnik   
Kraftfahrzeuge
Ersatzteile

TÜV 
Nächste HU- und AU-Termine
24.07./28.08./25.09.

Aufsitzrasenmäher
Simplicity ELT 2242
Der leistungsstärkste seiner Klasse

 2-Zylinder Briggs    
 & Stratton-Motor 
 (Max. Leistung 22 PS)

 2-Messer-Mähwerk 
 mit Heckauswurf

 Schnellwechselsystem

 107 cm Schnittbreite
 350 l Grasfangbehälter
 Minimaler Wenderadius
 Schwenkbare Vorder-  

 achse aus Gusseisen
 optionales Mulchkit

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Albaching - Wer in der Nacht 
vom 17.11.2012 in Albaching un-
terwegs war, hat sich vielleicht 
über seltsame Gestalten am Orts-
ausgang gewundert. Hier wurde 
für ein Musikvideo der Band 
„Klima“ die Outdoor-Szene ge-
dreht - unter anderem mit einem 
schwenkbaren 7-Meter-Kran. 
Den Strom für die Aktion hat 
freundlicherweise der SV Alba-
ching zur Verfügung gestellt. Das 
Video zu dem Lied „Schlaflos“ ist 
mittlerweile fertig und im Internet 
zu finden (www.klimamusik.de/
aktuell). Die Band bedankt sich 
hiermit noch einmal herzlich für 
die Unterstützung des SVA.

Sarah Klima

Klima-Video
ist fertig

Gedreht wurde in Richtung 
Berg.       Foto: Klima

Kein Sommerloch bei der Feuerwehr
Halle für neues Fahrzeug, Hallenfest und Bierzeltbesuch

Albaching (sf) - Sämtliche Verei-
ne befinden sich derzeit in einem 
derartigen Sommerloch. Doch die 
Freiwillige Feuerwehr von Alba-
ching überhaupt nicht. 
Gerade haben die Baumaßnahmen 
für den Anbau am Feuerwehrhaus 
begonnen. Diese werden sich 
auch noch länger hinziehen. Die 
erste Maßnahmen sind getroffen 
und die weiteren Schritte werden 
in den nächsten Wochen folgen. 
Über weitere Geschehnisse wird 
in der Septemberausgabe ausführ-
lich berichtet.
Im August findet das alljährliche 
und traditionelle Hallenfest beim 
Feuerwehrhaus statt. Der Termin 
für das Grillfest ist auf Samstag, 
17. August festgelegt. Nach dem 
Lanzenstoßen der Landjugend 
soll das Fest beginnen, wo auch 
die Siegerehrung der Gladiatoren 
stattfindet. Der Beginn vom Grill-

fest ist auf 18 Uhr festgelegt. Auf 
ein zahlreiches Erscheinen freut 
sich die Feuerwehr von Albaching 
sehr. Am darauffolgenden Mon-
tag, 19. August wird das Fest mit 
dem Kesselfleischessen abgerun-
det, wo es auch Rehragout gibt.

Ausflug zum
Karpfhamer Volksfest

In den letzten Jahren hat sich 
der Ausflug zum „Karpfhamer 
Volksfest” zu einem Highlight 
entwickelt. Auch heuer wird wie-
der zu diesem Spektakel gefahren 
und zwar am Samstag, 31. August 
(Abfahrt 13 Uhr), wo auch viele 
Gäste herzlich eingeladen sind. 
In diesem Jahr haben wir bereits 

feste Plätze reserviert im Bierzelt 
vom „Haslinger-Hof” für eine 
kompletten Bus. Jedem Mitfahrer 
ist ein fester Platz garantiert. Die 
Voraussetzung ist, dass die An-
meldung rechtzeitig stattfindet. 
Jeder Teilnehmer erhält bei der 
Mitfahrt ein Bier- und ein Ess-
sensmarkerl im Wert von 15 Euro, 
der Betrag ist bei der Anmel-
dung zu zahlen. Alle aktiven und 
passiven Feuerwehrler und ihre 
Begleitung sowie weitere Interes-
senten sind herzlich eingeladen, 
die Feuerwehr freut sich auf rege 
Beteiligung und einen geselligen 
Bierzeltabend. Anmeldung bei 
Stefan Fleidl (08076/8945 oder 
0160/92756745)

Die nächsten Übungstermine:
- Montag, 15. Juli:
3. Gruppe Brandbekämpfung
- Montag, 29. Juli:
1. Gruppe Techn. Hilfeleistung
- Montag, 2. September:
2. Gruppe Techn. Hilfeleistung
(Übungsbeginn ist jeweils um 
19.30 Uhr am FW-Haus)

Das Hallenfest der Feuerwehr 
findet am Samstag, 17. August (im 
Anschluss an das KLJB-Lanzen-
stechen) am Feuerwehrhaus statt. 

Eine Delegation der FW Alba-
ching fährt am Sonntag, 18. Au-

Freiwillige Feuerwehr
gust zum 140jährigen Jubiläum 
der FFW Tittlmoos. Treffpunkt 
ist um 8 Uhr am Feuerwehrhaus.

Das Kesselfleischessen als Ab-
schluss des Hallenfests der Feuer-
wehr ist am Montag, 19. August.

Zum Karpfhamer Volksfest 
fährt die Feuerwehr am Samstag, 
31. August. Treffpunkt ist um 13 
Uhr am Feuerwehrhaus.

Der Kirta-Ausflug der Feuer-
wehr ist am Montag, 21. Oktober. 
Es wird zum Flughafen und zur 
Flughafenfeuerwehr nach Erding 
gefahren.

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Das Salatessen des OGV findet 
am Freitag den 23. August statt.
Beginn ist um 19:30 Uhr im FW-
Haus. Wir laden dazu recht herz-
lich ein.

Obst/Gartenbau

SKV

Der Vereinsausflug für die Mit-
glieder und Freunde des Soldaten- 
u. Kriegervereins zum Achensee 
in Tirol findet am Sonntag, 13. 
Oktober statt. Abfahrt ist um 7.30 
Uhr am Feuerwehrhaus. 
Die Fahrt führt über den Tegern-
see  nach Achkirchen am Achen-
see. Die Rückfahrt erfolgt übers 
Inntal. Ankunft in Albaching 
gegen 19 Uhr. Anmeldungen  bei 
Fred Trautbeck (Tel. 1548) und 
Manfred Karrasch (8719).
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Hinter den Kulissen der BrAUERei
Einen äußerst lehrreichen und unterhaltsamen Ausflug unter-
nahm die Tippgemeinschaft „Oibichna Freunde” kürzlich zur 
Brauerei Auer in Rosenheim. Der Hintergrund: René Pfeifer 
hatte vor längerer Zeit eine Monatswertung des ovb-Tippspiels 
gewonnen und damit eine Besichtigung für die ganze Tipp-
gruppe gewonnen. Selbstverständlich mit Bierverkostung und 
kleiner Brotzeit. Unser Bild zeigt die Tippgemeinschaft einge-
rahmt von drei echten Experten und Monatssieger René Pfeifer 
(Vierter von links).                                      Text/Foto: fk/Gäch 

Albaching - Im Zuge der Neuan-
schaffung eines Mehrzweckfahr-
zeuges der Gemeinde Albaching 
für die Feuerwehr sponserte die   
Firma Mercedes Benz AVG Was-
serburg ein Fahrsicherheitstrai-
ning auf dem ADAC Schulungs-
gelände in Kempten.
Fünf aktive Feuerwehrleute kamen 
in den Genuss von Fahrtrainern 
auf unterschiedliche Fahrsituati-
onen wie richtiges Bremsen und 
Lenken bei plötzlich auftretenden 
Hindernissen oder Aquaplaning 
geschult zu werden.

Dabei durften die Teilnehmer die 
neuesten und Top ausgestatteten 
Transporter von Mercedes Benz 
auf Herz und Nieren testen.
Alle „Fahrschüler“ waren begeis-
tert und haben neben dem Spaß-
effekt auch noch viele wichtige 
Verhaltensregeln für den Umgang 
mit dem neuen Mehrzweckfahr-
zeug der Albachinger Feuerwehr 
gelernt und hatten einen sehr inte-
ressanten Tag in Kempten.

Danke an den AVG Wasserburg!
Thomas Haider

Fahrsicherheitstraining der FFW
Albachinger Feuerwehrler üben

Die Teilnehmer des Sicherheitstrainings: Tom Seidl, Monika 
Voglsammer, Tobias Merwald, Mathias Betzl und Sepp Friesin-
ger       Foto: Mathias Betzl

Albaching - Eine Busfahrt zum 
Gäubodenfest nach Straubing 
wurde für den 16. August orga-
nisiert. Abfahrt ist um 13.30 Uhr 
am Feuerwehrhaus in Albaching. 
Gefahren wird mit dem Busunter-
nehmen Unterhaslberger. Rück-
fahrt nach Albaching ist etwa um 
23 Uhr Wir freuen uns über viele 
Anmeldungen :-) 
Anmeldung ab 16 Jahre bei: 

Fahrt zum Gäubodenfest
Am 16. August - Für Junge und Junggebliebene

Andrea Raab, Tel. 08076/8124 
oder per E-Mail: anraab92@aol.
com oder bei Sabine Tröstl, Tel. 
08076/8857352 oder per E-Mail: 
sabine.troestl@yahoo.de
bis spätestens 31.07.2013. Eine 
Anmeldung ist verbindlich. Falls 
jemand dann doch keine Zeit hat, 
bitte selbständig um Ersatz küm-
mern.   
    Sabine Tröstl
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Salzbergwerk 
Berchtesgaden 

Am 24. August fährt die KLJB 
Albaching im Rahmen des Feri-
enprogramms ins Salzbergwerk 
nach Berchtesgaden. Abfahrt ist 
um 9 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Rückkehr gegen 17 Uhr. Die Kos-
ten betragen 14,- € für Kinder (un-
ter 18 Jahren) und 19,- € für Er-
wachsene. Zusätzlich sollte etwas 
Taschengeld für das Mittagessen 
mitgebracht werden. Die Fahrt 
führt am Spiegelsee vorbei zum 
Bergwerk. Dort geht es mit der 
Bergwerksrutsche in die Tiefe. Es 
herrschen im Bergwerk konstante 
+12°C, deshalb sollte zusätzlich 
warme Kleidung und vor Allem 
feste Schuhe mitgebracht wer-
den. Die Teilnehmerzahl ist auf 
30 beschränkt. Telefonische An-
meldung bei Vroni Voglsammer: 
0152-24543112. 

Wie schon in den letzten Jahren 
fährt der Albachinger Fanclub 
Bayern Freunden Oibich am Mitt-
woch, 24. Juli 2013, als Ferien-
programm-Aktion zu einem Spiel 
des FC Bayern München.
Es ist nicht nur das erste Spiel 
daheim nach der hervorragenden 
letzten Saison und das erste unter 
der Leitung von Pep Guardiola, 
sondern der Gegner lautet auch 
noch FC Barcelona.
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Al-
bachinger Sportheim. Gefahren 
wird mit einem Bus. Wer an der 
Ferienprogramm-Aktion teilneh-
men will, muss mit dem Bus mit-
fahren, Karte alleine gibt es nicht. 
Da es eventuell Elfmeterschießen 
geben kann, ist es schwer zu sa-
gen, wann man wieder in Alba-
ching sein wird, doch wenn alles 
normal läuft ist das Spiel um halb 
elf aus und man wird gegen zwölf 
daheim sein.
Für Erwachsene kostet das Ticket 
inklusive Busfahrt 26 €, für alle 
Kinder unter 14 Jahre, Rentner 
und Schwerbehinderte nur 18 €. 
Die Plätze befinden sich in der 

Nordkurve im Stehplatzbereich. 
Dort sind auch Stühle, wo Kinder 
die Möglichkeit haben sich drauf-
zustellen. 
Anmeldeformulare liegen bei der 
Raiffeisenbank und Sparkasse 
in Albaching aus. Es werden nur 
schriftliche Anmeldungen mit die-
sem Formular angenommen (Fax: 
08076/8585, Postalisch:  Bayern-
freunde, Schacha 3, 83544 Alba-
ching oder Mail: bayernfreunde@
albaching.de). Für jede Person 
muss einzeln ein unterschriebenes 
Formular abgeben werden. Bei 
Minderjährigen müssen die Erzie-
hungsberechtigte unterschreiben. 
Für jedes minderjährige Kind soll 
eine ihm zugewiesene Aufsichts-
person dabei sein. 
Bei kurzfristiger Nichtteilnahme 
ist selber für Ersatz zu sorgen 
bzw. falls keiner vorhanden sind 
trotzdem die Kosten zu tragen. 
Ein Weiterverkauf bzw. Verstei-
gerung der Karten zu kommerzi-
ellen Zwecken – egal aus welchem 
Grund – ist strengstens untersagt. 
Es entscheidet das Eingangsdatum 
der Anmeldung.     wfj

Tag der offenen 
Tresortür

Die RSA-Bank lädt alle Jugendli-
che am 8. August zum „Tag der 
offenen Tresortür” nach Soyen 
ein. Es gibt eine Führung durch 
die Bank, informatives zum Geld 
von der Steinzeit bis heute und 
wer will, kann sein eigenes Spar-
schwein basteln. Für eine kleine 
Stärkung wird selbstverständlich 
gesorgt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldeblätter liegen in 
den RSA-Banken in Albaching, 
Rechtmehring und Soyen aus. Die 
Anmeldung muss bis 26. Juli er-
folgen und die Teilnehmerzahl ist 
auf 30 beschränkt.

Tolle Veranstaltungen 
im Sommer:

Fußball-Gemeindepokal am 6. 
Juli ab 15 Uhr am Sportplatz

Lanzenstechen auf dem Alba-
chinger Weiher am 17. August. 
Danach Feuerwehrfest mit Hüpf-
burg.

Selbstverteidigung 
für Mädchen

Eine Einführung in Selbstvertei-
digung für Mädchen findet am 
Freitag, 30. August und am 6. 
September jeweils von 16 bis  17 
Uhr in der Alpicha-Halle statt. 
Der Kurs ist für Mädchen im Al-
ter von 6 - 12 Jahre. 

und Taekwondo für 
Jungen und Mädchen

Ein Einführungskurs für „Taek-
wondo für Jungen und Mädchen” 
fi ndet jeweils am Freitag, 30. Au-
gust und 6. September von 17 
- 18 Uhr in der Alpicha-Halle in 
Albaching statt. Der Kurs ist für 
Kinder im Alter von 6 - 12 Jahre. 

Für beide Kurse ist die Teilneh-
merzahl auf 18 (bis max. 24) 
Kinder beschränkt. Die Kosten 
betrage insgesamt 8,- Euro je 
Kurs. Mitzubringen sind beque-
me Turnkleidung und evtl. etwas 
zu trinken.

Anmeldung bitte per Mail an 
guenter@ganslmeier.de.

Uli Hoeneß Cup - FC Bayern gegen Barcelona

Vogelhäuschen 
selber bauen

Im Rahmen des Ferienprogramms 
lädt der Obst- und Gartenbauver-
ein Kinder und Jugendliche zum 
gemeinsamen „Vogelhäuschen 
bauen” ein. Treffpunkt ist am 
Samstag, 10. August um 13 Uhr 
bei Familie Raab in Berg. 
Es werden Vogelhäuschen zu-
sammengebaut und bemalt. Wenn 
möglich Pinsel mitbringen. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 15 be-
grenzt. Anmeldung bei Anni We-
ber (08076-1603) oder bei Marle-
ne Raab (08076-311)

Am 7. und 8. August findet die 
Ferienaktion Spielstadt Mini-
Rosenheim für Kinder von 8-14 
Jahren statt.
In der Spielstadt Mini-Rosenheim 
können Kinder die Funktion und 
das Zusammenwirken verschiede-
ner Elemente eines Gemeinwesens 
in spielerischer Form erleben. 
Beim Schreinern, Töpfern, in der 
Zeitungsredaktion, in der Bank, 
im Arbeitsamt, in der Küche und 
bei vielen anderen Tätigkeiten 
wartet viel Arbeit auf die jungen 
Spielstadtbürger. Für ihren Ein-
satz in den Werkstätten werden 
sie mit Spielgeld entlohnt, das sie 
wiederum für Essen und Trinken, 
Kino, zum Erwerb der Spielstadt-
produkte und vieles andere mehr 
ausgeben können. Natürlich gibt 
es auch eine Stadtverwaltung, 

die von einem gewählten Stadtrat 
geführt wird und die „Geschicke” 
von Mini-Rosenheim lenkt.
Die Teilnahmegebühr für beide 
Tage und die Buskosten belaufen 
sich auf insgesamt 15,- €.
Abfahrt um ca. 8.00 Uhr am Feu-
erwehrhaus. (bitte genaue Uhrzeit 
bei Anmeldung erfragen). Rück-
kehr ca. 17.00 Uhr.
Anmeldung mit ausfüllen einer 
Einverständniserklärung und Be-
zahlung der Teilnahmegebühr bit-
te persönlich bei Tobias Langer. 
(tagsüber bei MNC-Tec GmbH 
oder abends privat im Dieberg-
weg 3)
Bitte strapazierfähige, dem Wetter 
entsprechende Kleidung, die auch 
schmutzig werden darf, anziehen.
Jedes Kind braucht bitte Brotzeit 
inkl. Getränk.

Spielstadt Mini-Rosenheim

Das Ferienprogramm 2013
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Zum diesjährigen Betriebsausflug 
des TMVA trafen sich am Frei-
tagnachmittag die Theaterspieler 
am Feuerwehrhaus, wo sie vom 
zweiten Vorstand und Organisa-
tor Herbert Binsteiner begrüßt 
wurden. 
Bei der Abfahrt teilte er im Bus 
mit, dass der Ausflug fast ins Was-
ser gefallen wäre. Denn das für 
das Wochenende gebuchte Hotel 
in Obernzell hatte zwei Tage vor-
her, dass sie von der Stadt Passau 
verpflichtet wurden, Flutopfer bei 
sich aufzunehmen und somit den  
anreisenden Gästen Absagen er-
teilen. 
Glücklicherweise konnte wenige 
Kilometer weiter in Untergriess-
bach das Hotel Sonnenhof ge-
funden werden. Nach einer groß-
räumigen Umleitung um Passau 
erreichten wir unser Hotel. Nach 
Zimmerbezug und Abendessen 
wurde der Marktflecken erkun-
det und man traf sich wieder auf 
der Hotelterrasse, wo bei vielen 
Vierteln die laue Nacht genossen 
wurde. Samstag war dann  Wan-
dertag. Pünktlich um halb neun 
marschierten die Langwanderer 

mit Herbert Binsteiner voran erst 
mal die Strecke Richtung Obern-
zell, um dann flussabwärts den 
Donauwanderweg zu erkunden. 
Nach gut 30km bergauf/berg-
ab, vielen schönen Eindrücken 
und total verschwitzt wurden die 
Langwanderer gegen Abend von 
einem organisierten Bus wieder 
ans Hotel zurück gebracht. 
Die Kurzwandergruppe unter 
Anton Mayer jun. war etwas län-
ger am Frühstückbuffet hängen 
geblieben und marschierte dann 
die rund 7 km nach Obernzell und 
wieder zurück. Erstaunlich, wie 
gut die Kinder in der Gruppe den 
Weg meisterten.

Kreative Ultra-
Kurzwandergruppe 

Das restliche halbe Dutzend fand 
sich als Ultrakurzwanderergruppe 
zusammen. Nach dem entspann-
ten Frühstück wurden erst mal die 
Wehwehchen aufgelistet und dann 
die Route für die Gehandicapten 
festgelegt. In aller Ruhe wurde 
der Markt erkundet, die Kirche 
besichtigt, der Pranger geprüft 

und die Eisdiele getestet, bevor 
es zu einer kleinen „Reibn” um 
den Ort ging. Das Tempo wurde 
extrem gedrosselt und den Lädier-
ten angepasst. Zum Glück gab es 
unterwegs neben genügend Ruhe-
bänken auch einen Biergarten und 
eine Hotelterrasse. So mancher 
Wanderer musste sich nach dem 
Abendessen schon etwas eher von 
der Gruppe verabschieden, da der 
anstrengende Tag doch seinen Tri-
but forderte. 
Für die Anderen wiederum war 
die zweite Nacht auch nur mit 
Kurzschlaf bedacht. Erst der 
Tagesausklang bei Musik und 
süffigen Vierteln und  dann der 
krähende Hahn in Nachbarsgar-
ten, den der Fuchs noch nicht ent-
deckt hatte. Im Anschluss an das 
ausgiebige Frühstück wurde die 
Reisegruppe vom Bus abgeholt 

Theaterverein musste Flutopfern weichen
Betriebsauflug an der Donau wurde kurzfristig umorganisiert

und zum Jochensteinstauwerk ge-
bracht. 
Nach der Besichtigung dieses In-
dustriedenkmales ging die Fahrt 
weiter zur Schlögener Schlinge. 
Dort bildet die Donau eine Schlin-
ge, wie der Inn um Wasserburg, 
die von der erwanderten Aus-
sichtskanzel aus gut zu fotogra-
fieren war. Auch hier waren die 
Schäden des Hochwassers noch 
deutlich zu erkennen. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen führte 
die Reise durch den Sauwald nach 
Schärding. Diese schöne Innstadt 
auf österreichischer Seite konnte 
dann jeder für sich entdecken, ehe 
es wieder Richtung Heimat ging. 
Kaum im Bus angekommen war 
das sonnige Wochenende vorbei 
und ein heftiges Gewitter mit 
Platzregen begleitete die Ausflüg-
ler zurück bis nach Albaching.

Ein Teil der Reisegruppe an der Schlögener Schlinge.  
             Foto: Pfitzmaier

Albaching (bp) - So wie ein Theaterspieler bei plötzlich auf-
tretenden Veränderungen spontan reagieren muss, so mus-
ste auch der geplante Betriebsausflug des TMVA am zwei-
ten Juniwochenende wegen Hochwasser umgeplant werden. 
Vierzig Theaterleute erlebten ein feuchtfröhliches Wochen-
ende  in Untergriessbach, östlich von Passau.
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Albaching - Die Vorbereitung 
und Leitung des Cursillo-Treffens 
am Freitag, 14. Juni übernahm 
diesmal Monika Kain-Stürzl. Sie 
erzählte uns zum Einstieg von 
ihren Eindrücken, die sie vor kur-
zem am Wallfahrtsort Taizè erle-
ben durfte. 
Es wurde an diesem Ort in Frank-
reich viel gesungen und gebetet. 
Eine Stelle aus der Frohen Bot-
schaft wurde vorgelesen. Dann 
durfte nach einer längeren Stille 
jeder in einer Gruppe zu Wort 
kommen und sagen, was die vor-
gelesenen Texte für ihn bedeuten. 
Zu einem Bibelgespräch lud uns 
Monika auch an unserem Tref-

Frohe Botschaft im Gespräch
Bericht vom Cursillo-Treffen im Juni

fen ein. Sie hat die Emmaus-Ge-
schichte aus dem Lukas-Evangeli-
um ausgesucht. 
Diese Stelle trugen vier Cursillis-
ten abschnittweise vor. Im regen 
Gespräch haben wir uns über die-
ses Gleichnis ausgetauscht. Auch 
unser Singen und das Hören von 
besinnlicher Musik kamen nicht 
zu kurz. Mit gemeinsamen Ge-
beten und dem Segen beendeten 
wir den Abend. Ein herzliches 
Vergelts’s Gott für die Brotzeit, 
sowie den Kuchen und an Familie 
Miller für die Herberge und an 
Monika für die Vorbereitung des 
Abends.                Anni Lindner

Ein Cursillo-Gottesdienst ist am 
Mittwoch, 10. Juli um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim Heldenstein.

Die diesjährige Diözesanwall-
fahrt fi ndet am Samstag, 27. Juli 
in Wasserburg statt. Die Messe 
beginnt um 13 Uhr in der Frauen-
kirche (neben dem Marienplatz).

Ein Cursillo-Kurs für Frauen, 
Männer und Paare fi ndet vom 2. 
bis 4. August in Fürstenried statt, 
Handzettel liegen im Glockenhaus 
auf.

Albaching (bp) - Das Bildungs-
werk Rosenheim macht es sich 
zur Aufgabe, Eltern in allen Le-
benslagen zu begleiten. 
Bei den Kursen des Eltern-Kind-
Programms stehen nicht nur die 
Eltern, sondern auch die Kinder 
im Mittelpunkt. 
Spiel und Spaß sowie Ideen und 
Anregungen für den Familienall-
tag finden hier Groß und Klein 
mit Bewegungs-, Kreis- und Fin-
gerspielen, dem kreativen Um-
gang mit Farben und unterschied-
lichen Materialien, gemeinsamen 

Keine Angst vor Tieren: Einer der Höhepunkte im Gruppenjahr 
war ein Besuch im Wildpark Oberreith.              Foto: Pfi tzmaier

Ab September freie Plätze
Eltern-Kind-Gruppe starten im September 

Aktivitäten und der Erkundung 
der Umwelt. Ab  September sind 
in den Eltern-Kind-Gruppen in 
Albaching für Kinder ab einem 
bis vier Jahre noch Plätze frei.
Die Gruppen treffen sich diens-
tags, mittwochs oder donners-
tags, von 8.45 bis 10.45 Uhr im 
Mehrzweckraum der Gemeinde 
Albaching. 
Auskunft bei  Johanna Neuwieser 
(08076/7331) oder Barbara Pfi tz-
maier (08076/8242), Gruppenlei-
terinnen und Referentinnen für 
frühkindliche Pädagogik.

Ein Cursillo-Gottesdienst mit 
Pater Thomas Heck findet am 
Montag, 9. September um 19.30 
Uhr im Pfarrheim St. Konrad in 
Wasserburg statt. 

Das nächste Treffen findet am 
Freitag, 20. September um 20 Uhr 
bei Familie Miller statt. Eingela-
den sind alle Interessierten.

Der Gottesdienst zum Ernte-
dankfest (mit Pater Thomas) fi n-
det am 6. Oktober um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche Albaching statt.

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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Albaching (gm) - Am 16. Juni 
traf man sich zum gemütlichen 
Grillen bei Claudia und Robert 
Mayer im Garten. Grund dafür 
war ein Treffen von interessierten 
Albachingern, die sich darüber 
Gedanken gemacht haben etwas 
in Richtung Katholische Land-
volkbewegung zu unternehmen. 
Das Landvolk richtet sich an Fa-
milien und junge Erwachsene, 
ist also nach der Zeit bei der Ka-
tholischen Landjugendbewegung 
angesiedelt.
Neben viel Lachen und dem Ge-
nießen der Abendsonne wurden 
jede Menge Ideen gesammelt, was 
man denn als Landvolkbewegung 
alles machen könnte. Als nächs-
te Aktion für alle Interessierten 
an der KLB ist am 26. Juli ein 
Grillen im Pfarrgarten ab 20 Uhr 

Albaching - Die nächste Seni-
orenfahrt führt am 23. Juli zum 
Kloster Mallersdorf. Abfahrt ist 
um 9:30 Uhr am Maibaum. Zu-
steigemöglichkeiten sind in Aign, 
Berg, Kalteneck uns Zell. Bitte 
rechtzeitig auf der Liste im Glo-
ckenhaus oder bei Gini Plieninger 
(Tel. 08076 8716) anmelden.

gedacht, jeder bringt dabei selbst 
etwas mit. Nach dem Grillen wird 
dann noch eine Diskussion oder 
ein gemeinsames Gruppenspiel 
folgen.
Bei Fragen können sich Inter-
essierte an Claudia und Robert 
Mayer (08076 / 889200), Sabine 
Tröstl (08076 / 8857352), Chris-
tiane Schuster (08076 / 605) oder 
Günther Müller (0177 / 8355847) 
wenden.

Alle Senioren sind ganz herzlich 
eingeladen. Die Veranstalter hof-
fen, dass das Ziel gefällt und zum 
mitfahren begeistert. Die Fahrten 
sind immer offen für alle die ger-
ne mitfahren möchten.

Gini Plieninger

Landvolk beim Grillen
Interessierte sind willkommen

Fahrt ins Kloster Mallersdorf
Seniorenfahrt am 23. Juli

Albaching - Die letzte Abend-
messe im Mai 2013 wurde von 
Präses Bruder Georg Greimel aus 
Altötting gefeiert. Drei Musiker 
aus Schönbrunn begleiteten den 
Gottesdienst mit Zither und Ge-
sang. Die Sodalen Michael Sei-
dinger  und August Wimmer leg-
ten dabei ihre Lebensweihe ab.
Es wurden auch drei neue Mit-
glieder in die MMC aufgenom-
men,  Georg Demmel  jun.,  Ste-

Georg Edlbergmeier (links) wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt, neu aufgenommen wurden Michael Seidinger, Georg 
Demmel jun., August Wimmer im Beisein von Präses Georg 
Greimel (rechts).                  Fotos: Mayer

fan Bauer und  Alois Lukas. Nach 
der Heiligen Messe trafen sich 
die Sodalen beim Kreuzwirt im 
vollbesetzten Nebenzimmer zur 
Aussprache. 
Der Präses berichtete unter an-
derem vom aktuellen Stand der 
Renovierung der Basilika in Al-
tötting und von den Vorbereitun-
gen der 450-Jahr-Feier der MMC 
Bayern in München am 19. Okto-
ber 2013.

Lebensweihe und Aufnahmen
Abendmesse der Männerkongregation

Zum Familiengottesdienst lädt 
das Team am  Sonntag, 7. Juli um 
10.00 Uhr alle recht herzlich ein. 
Der Kirchenchor umrahmt die 
Eucharistiefeier musikalisch.

Pfarrei

Pfarrgartenfest im August
Weitere Termine der Pfarrei Albaching

Albaching (fm) - Am 20. Juni 
begrüßte Gabriele Bauer Diakon 
Lindner, die anwesenden Pfarrge-
meinderäte, Ludwig Schletter von 
der Kirchenverwaltung und Regi-
na Ganslmeier von der KLJB. 
Nach der  Besinnung von Geor-
gine Plieninger mit einem Text 
zum Jahr des Glaubens wurde das 
Protokoll der letzten Sitzung und 
die Tagesordnung  ohne Einwände 
genehmigt.
Georgine Plieninger berichtete 
vom Seniorenausfl ug in den Ru-
pertiwinkel mit nur 29 Teilneh-
mern. Ludwig Schletter von der 
Kirchenverwaltung berichtete, 
dass in der letzten KV-Sitzung 
der Entwurf des Vertrages für das 
Kinderhaus überarbeitet wurde.

Pfarrgartenfest am
4. August

Regina Ganslmeier gab die Ter-
mine der KLJB-Aktionen be-
kannt und sprach Einladungen zu 
Veranstaltungen aus. Am 5. Juli 
Petersfeuer, am 17. August Lan-
zenstechen auf dem Dorfweiher 
und am 24. August Fahrt ins Salz-
bergwerk.
Das Programm des Pfarrgarten-
festes am 4. August wurde festge-
legt. Um 10 Uhr Festgottesdienst 

mit musikalischer Gestaltung 
durch die Gruppe “Rhythm Ele-
ments“. Die Fahnenabordnungen 
der Vereine werden um ihre Teil-
nahme gebeten. 
Nach dem Gottesdienst gibt es 
Mit tagessen, Brotzeiten und 
Kaffee und Kuchen. Für Kinder 
Hüpfburg und Kinderbetreuung 
durch Minis und KLJB. In der 
Bücherei werden Geschichten 
vorgelesen und bei der kfd gibt es 
wieder eine  große Tombola. 
Für die Erlösverteilung der Ein-
nahmen beim Pfarrgartenfest wur-
den folgende Vorschläge gemacht. 
Ministranten, Senioren, Bücherei, 
Orgelrenovierung, Flutopfer, Fah-
nenrenovierung. Entschieden wird 
darüber in der nächsten Sitzung.
Reinhold Lindner gab bekannt, 
dass Pater Egino einen gemeinsa-
men Abschiedsgottesdienst für die 
Pfarreien Albaching und Pfaffi ng 
Ende Oktober feiern will.
Außerdem fände er einen Ab-
schlusstag der zu Ende gehenden 
Wahlperiode des Pfarrgemeinde-
rats im Frühjahr für angebracht. 
Die nächste Pfarrgemeinderats-
sitzung wurde für Donnerstag, 18. 
Juli um 20 Uhr vereinbart.
Die Sitzung endete mit einem ge-
meinsamen Gebet und dem Segen 
durch Diakon Reinhold Lindner.
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Albaching - Am 10. August fin-
det zum zweiten Mal die Summer 
Day & Night Party in Moos bei 
Albaching statt. Ein Sommerfest 
für Jung und Alt, welches bereits 
am Nachmittag beginnt und erst 
in den frühen Morgenstunden 
endet. Auf vier verschiedenen 
Bühnen geben bereits ab 16 Uhr 
die Griesstätter Liveband Rock-
Wave und sieben regionale DJ-
Größen ihr Können zum Besten. 
Das weitläufige Partyareal mit 
Open-Air-Bühne und dem Rock-
Schuppen bietet dabei für jeden 
Musikgeschmack die besten Hits.

Besonderer Gast
„DJ Shytsee” 

Zudem erwartet die Besucher zu 
späterer Stunde eine ganz beson-
dere Überraschung. Der junge 
und bereits sehr erfolgreiche DJ/

Sommerparty für Jung und alt in Moos
Landjugend und SAS-Team laden am 10. August zur „Day & Night-Party“ ein

Produzent Franz Scheitzeneder, 
vielen Nachtschwärmern sicher 
als DJ Shytsee ein Begriff, wird 
mit seinen zum Teil selbst pro-
duzierten Liedern die Nacht zum 
Tag machen. 
Das Ausnahmetalent, das sich 
offizieller DJ des FC Bayern 
München nennen darf,  rangiert 
mit seinen Singles bereits in di-
versen Charts und ist dabei auch 
weit über Bayerns Grenzen hinaus 
bekannt. 
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich ebenfalls bestens gesorgt. 
Auch ein großer Barbecue-Be-
reich mit leckeren Spezialitäten 
vom Grill lädt zum Genießen ein. 
„Obwohl wir natürlich warme 
Temperaturen und Sonnenschein 
für diesen Tag bestellt haben“, 
so die Organisatoren der KLJB 
Albaching und der Firma SAS 
Veranstaltungstechnik, „sind wir 

auch für schlechtes Wetter opti-
mal gerüstet. Im Falle von Regen 
werden wir einen überdimensio-
nalen Regenschirm (bietet Platz 
für etwa 400 Personen), oder ein 
entsprechendes Zelt in den Außen-
bereich stellen, von dem aus bes-
ter Blick auf die überdachte Open 
Air Bühne besteht. Die weiteren 
drei Bühnen sind im überdachten 
Bereich und somit vollkommen 
wetterunabhängig.“

Gratis Strohhut
für die ersten 250

Frühes Erscheinen lohnt sich, 
denn die ersten 250 Gäste erhal-
ten sowohl einen gratis Strohhut, 
als auch eine weitere kleine Über-
raschung.
Zudem wurde aufgrund des gro-
ßen Andrangs im letzten Jahr 
diesmal ein Kartenvorverkauf 

Landjugend

Das Petersfeuer wurde wegen des 
schlechten Wetters auf kommen-
den Freitag, 5. Juli verschoben. 
Beginn ist um 19 Uhr an gewohn-
ter Stelle in Gröben.

Für das Lanzenstechen am 17. 
August auf dem Dorfweiher kön-
nen sich Vereine und Gruppierun-
gen noch bis Ende Juli bei Micha-
el Binsteiner (Tel. 356) anmelden.

Die nächste OV-Runde findet am 
Sonntag, 7. Juli um 19 Uhr im Ju-
gendheim statt. 
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eingerichtet. So können ab 1. Juli 
Karten bei Inn-Getränke Bach-
maier in Wasserburg und in allen 
Filialen der Sparkasse Wasserburg 
zum Preis von 7 Euro erworben 
werden. Im VVK-Ticket ist ein 
2-Euro Getränkegutschein, als 
auch die Nutzung eines separaten 
Eingangs enthalten, so dass keine 
Wartezeit an den Abendkassen 
entsteht. Kinder unter 16 Jahren 
erhalten selbstverständlich in Be-
gleitung ihrer Eltern kostenlosen 
Eintritt.
Ein besonderes Schmankerl bietet 
die Brauerei Unertl in Kooperati-
on mit Inn-Getränke Bachmaier. 
So ist beim Kauf von zwei Käs-
ten Unertl im Getränkemarkt von 
Tobias Bachmaier in Wasserburg 
am Inn eine Karte für die Som-
merparty in Albaching bereits 
enthalten. Weitere Informationen 
über die Summer Day and Night 
Party sind auch zu finden unter 
www.summer-day-night.de Stefan 
Staudinger
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Rechtmehring - Bei optimalen 
äußeren Bedingungen veranstal-
teten die Stockschützen des SC 
66 Rechtmehring zwei Gedächt-
nisturniere. Bereits zum vierten 
Mal wurde am Freitagabend ein 
Erinnerungsteller an Rudi Ortner 
ausgeschossen. 
Und auch ein Regisseur hätte die 
Dramaturgie nicht besser planen 
können, denn erst im letzten Spiel 
trafen die bis dahin punktgleichen 
Moarschaften aus Ramsau und 
Albaching direkt aufeinander, ein 
echtes Endspiel also.

Spannendes Endspiel
Ramsau-Albaching 

Dabei zeigte Vorjahressieger 
Ramsau aber gleich in den ersten 
beiden Kehren, dass mit ihnen 
heute nicht gut Kirschen essen ist 
und setzte sich am Ende souverän 
und verdient durch. Hinter diesen 
beiden Mannschaften belegte Ed-
ling den dritten Platz.
Wesentlich unspektakulärer war 
der Turnierverlauf beim Win-
fried-Kelch-Gedächtnisturnier 
für Mixed-Mannschaften am 

Samstagnachmittag. Hier ließ die 
Gastgebermannschaft aus Recht-
mehring von Anfang an nichts 
anbrennen und holte sich Sieg um 
Sieg. 
Erst im letzten Spiel ließ die 
Konzentration etwas nach und 
so musste die Moarschaft in der 
Besetzung Christina Kelch, Lydia 
Tauscher, Christian Kremer und 

Ramsau und Rechtmehring siegreich
Gedächtnisturniere für Rudi Ortner und Winfried Kelch

Christian Freundl gegen das star-
ke Nachbarteam aus „Oibich” die 
einzige Niederlage hinnehmen. 
Dies änderte aber nichts am 
souveränen Turniersieg vor den 
Mannschaften aus Forsting-Pfaf-
fi ng und Zellerreith-Sendling. 

Christian Freundl

Waltraud Kelch überreicht den Erinnerungsteller an die sieg-
reiche Mehringer Mannschaft im Beisein von Abteilungsleiter 
Werner Czotter (links).                  Foto: Freundl

Rechtmehring - Das Kinder-
haus in Rechtmehring hat eine 
Schreinerwerkstatt bekommen. 
Unter dem Motto „Sägen, Boh-
ren, Hämmern” wurde diese nun 
in Betreib genommen.
In kleinen Gruppen können die 
Kinder dort unter Anleitung ihrer 
Erzieher aus und mit dem Materi-
al Holz basteln und gestalten. So 
entstanden Schlangen, Würmer, 
Tausendfüßler aber auch Fackeln 
oder Schwerte. Die Kinder sind 
mit viel Freude, Motivation und  
Ausdauer dabei.
Ermöglicht wurde diese Anschaf-
fung durch Spendengelder.  
Jetzt freuen sich die Kinder und 
das Personal über Holzspenden. 

V. Fluhrer 

Schreinerei
eingerichtet

Rechtmehring - Bereits zum 3. 
Mal findet in Rechtmehring die 
Initiative „Lauf10“ statt. Hier er-
lernen alle TeilnehmerInnen bin-
nen weniger Wochen unter pro-
fessioneller Anleitung, 10 km am 
Stück mit Leichtigkeit (laufend) 
zurückzulegen. 
Auch in diesem Jahr konnten sich 
die Initiatoren wieder über eine 
große Anzahl an TeilnehmerIn-
nen freuen. So gelang es erstmals 
sieben Gruppen zu organisieren, 
woraus sich auch eine Nordic 
Walking Gruppe herauskristalli-
sierte. 
Von stolzen 80 Teilnehmern zu 
Beginn der Trainingseinheiten 
sind nach wie vor beachtliche 

Großer Andrang bei Lauf10
50 TeilnehmerInnen regelmäßig 
aktiv. Den Lohn der schweiß-
treibenden Arbeit holen sich alle 
TeilnehmerInnen beim gemeinsa-
men Abschlusslauf am 12. Juli in 
Wolnzach in der Hallertau. 
Wie auch schon in den vergan-
genen Jahren konnte ein Bus 
organisiert werden, der alle Teil-
nehmerInnen und auch Fans oder 
einfach nur Interessierte nach 
Wolnzach bringt. Für alle Kur-
zentschlossenen bietet sich die 
Möglichkeit, sich bei den Haupt-
organisatoren Gerlinde und Hans-
Jürgen Buschek unter 08076/1612 
oder per Mail über scr-lauf10@
gmx.de noch anzumelden. 

Stefan Meidert
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Rechtmehring - Eine besondere 
Auszeichnung bekam vor einigen 
Wochen Übungsleiterin Christine 
Huber aus Freimehring verliehen.
Sie konnte durch ihr Angebot 
„Funktionelle Gymnastik“ für den 
SC 66 Rechtmehring das Quali-
tätssiegel „Pluspunkt Gesundheit 
DBT“ erwerben, welches ihr im 
Namen des Bayerischen Turn-
verbandes e.V. durch Gerlinde 
Buschek in Form einer Urkunde 
und eines Logo-Shirts verliehen 
wurde. 
Christine Huber engagiert sich 
seit vielen Jahren intensiv für den 
SC Rechtmehring mit diversen 
Gymnastikangeboten von Ski-
gymnastik bis hin zum Kinder-
turnen. Durch ihre ehrenamtliche 

Gerlinde Buschek überreichte die Urkunde an Christine Huber. 
Foto: Meidert

Qualitätssiegel für Gymnastik
Tolle Auszeichnung für Christine Huber

Rechtmehring - Was passiert, 
wenn die Autobahn B15 neu tat-
sächlich gebaut wird? Unter an-
derem diese Frage wird bei der 
Veranstaltung der Autobahngeg-
ner im Anschluss an des Kessel-
fleischessen der FFW Allmannsau 
behandelt. 
Am 8. Juli um 20.30 Uhr wird es 
dabei um folgende Themen ge-
hen: 
- Kurzbericht über den Stand der 
Planungen der B15 neu
- Vorstellung der Bürgerinitiative 
Rechtmehring
- Warum ist ein Frosch angeblich 
mehr wert als ein Mensch?
- Wie ist die künftige Verkehrsent-
wicklung?
- Macht uns Lärm krank?
- Praxisbericht eines betroffenen 
Landwirts über das Vorgehen zu 
Grundstückserwerb
- Kann man was gegen die B15 
neu machen?

Die Veranstaltung dauert etwa 
eineinhalb Stunden. Die Feuer-
wehr Allmannsau und die Bür-
gerinitiative Rechtmehring freuen 
sich auf zahlreiche Besucher.

Für die Bürgerinitiative 
Rechtmehring:

Wolfgang Kitzeder

Kommt die Autobahn?
Infoveranstaltung am 8. Juli in Allmannsau

Tätigkeit konnte der Verein diese 
besondere Auszeichnung auf Initi-
ative des Deutschen Turnerbundes 
erlangen und ist für die nächsten 
zwei Jahre berechtigt, das Logo 
„Pluspunkt Gesundheit. DBT“ 
und das Logo der Dachmarke 
„Sport pro Gesundheit“ zu nut-
zen.
Es handelt sich hierbei um das 
erste Qualitätssiegel für hochwer-
tige Gesundheitssport-Angebote 
in Deutschland. Ziel der Initiative 
ist eine ganzheitliche, wohnort-
nahe Gesundheitsförderung und 
Verbesserung der Lebensqualität. 
Der gesamte Verein bedankt sich 
sehr herzlich bei Christine Huber 
für ihr großes Engagement.

Stefan Meidert
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Rechtmehring - Auch in die-
sem Jahr ehrte der SC 66 Recht-
mehring seinen Top Kicker-Bun-
desligamanager. Bereits seit vielen 
Jahren hat sich eine vereinsinterne 
Meisterschaft etabliert, bei der ca. 
30 TeilnehmerInnen um den be-
gehrten Wanderpokal kämpfen. 
In diesem Jahr konnte sich in 
der Managerliga Franz Linner 
durchsetzen. Vorjahressieger 
Freddy Vital gab den Wanderpo-
kal pünktlich an den Stifter Josef 
Ebersberger zurück. 
Dieser überreichte den Pokal im 
Rahmen des Elfmeterturniers an 
den stolzen Gewinner. Herzlichen 
Glückwunsch!

Stefan Meidert

Stifter Sepp Ebersberger und 
der stolze Franz Linner mit dem 
Siegerpokal.        Foto:Meidert

Top-Manager 
Franz Linner
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Rechtmehring - Bereits zum 
vierten Mal fand vor einigen Wo-
chen das traditionelle Elfmeter-
turnier in Rechtmehring statt. Die 
Organisatoren Michael Wagner, 
Richard Daumoser, Christoph 
Wenhardt, Thomas Schwab und 
Michael Bernhard haben es in 
diesem Jahr geschafft, insgesamt 
44 (!) Mannschaften, darunter 
1o Damenmannschaften, für das 
Turnier zu begeistern. 
Begeistert waren dann auch alle 
Anwesenden von dem top durch-
organisierten Turnierablauf bei 
bestem Sommerwetter. Nach ei-
ner morgendlichen Stärkung mit 
Wienern, Weißwürscht und Un-
ertl vom Fass begann das Turnier 
pünktlich mit der Gruppenphase.
Nach einer Mittagspause mit 
Spezialiäten vom Grill konnten 
sich die Mannschaften über eine 
Zwischenrunde für die Finalrunde 
qualifizieren.

Chicken-Point
knapp unterlegen 

Im Finale der Herren setzte sich 
dann in einem spannenden Fi-
nale die 3. Mannschaft des FC 
Grünthal (Grünthal war tatsäch-
lich mit drei Mannschaften an-
gerückt) gegen das Team des FC 
Brüggerl (bestehend aus Fußbal-

lern des SV Albaching) durch.
Bei den Damen konnte sich das 
Team des SC 66 Rechtmehring, 
bestehend aus Spielerinnen der 
Spielgemeinschaft Rechtmehring-
Oberndorf, gegen das Albachinger 
Team „Chicken Point“ durchset-
zen. Nach den Finalspielen fand 
dann die Siegerehrung statt. 
Die Gewinner aus Grünthal konn-
ten sich über fünf Original Cham-
pions-League-Bälle, gestiftet von 
Martin Sax (Schuh und Sport Sax 
in Haag) freuen, für die Damen 
gab es ebenfalls vom Schuhhaus 
Sax einen Einkaufgutschein im 
Wert von 200 Euro. Die zweit-
platzierte Mannschaft der Her-
ren (FC Brüggerl) gewann fünf 
Eintrittskarten für ein Heimspiel 
der Münchner Löwen, gespendet 

von Erich Meidert, während sich 
die zweitplatzierten Damen über 
einen großzügigen Frühstücksgut-
schein beim Stechl-Keller freuen 
durften. 
Auch für die etwas schlechter 
platzierten Mannschaften gab es 
reichlich Preise von Gutscheinen 
über Unertl Magnumflaschen 
(Alois Unertl spendierte fünf 
Flaschen) bis hin zu Latern-
derl- und Goaßnmassn etc. Der 
SC66 Rechtmehring möchte sich 
an dieser Stelle im Namen aller 
Beteiligten ganz herzlich für die 
großzügigen Spenden bedanken. 
Ein großer Dank geht auch an 
den Grillmeister  „Hoiwega“ Wast 
Linner, der nicht nur den ganzen 
Tag leckere Grillspezialitäten 
zubereitete, sondern am Abend 
auch alle Gäste mit insgesamt drei 
Spanferkeln beglückte, die nicht 
nur zu seinem Erstaunen komplett 
verputzt wurden. 
Und nachdem der SCR so reich 
mit Spenden bedacht wurde, or-
ganisierte die „Hexnbädabank” 
auf Initiative von Thomas Brandl 
(zugleich Vorstand des „Clubs der 
Freuden” G.V.) kurzerhand eine 
Spendenaktion für die Betroffe-
nen der Hochwasserkatastrophe, 
so dass auch hier noch 200 Euro 
an die bedürftigen Opfer gespen-
det werden konnten. 
Alles in allem ein rundum gelun-
genes Fest, das aber nur durch die 
vielen Helfer vor Ort so reibungs-
los und kurzweilig ablaufen konn-
te.               Stefan Meidert

44 Teams beim Elfmeterschießen
Grünthal und Rechtmehring siegen beim vierten Turnier

Die siegreichen Teams freuten sich über den Sieg und die tollen 
Preise.                 Fotos: Meidert

Kerzen
gestaltung

Kerzen
gestaltung
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Edling - Die stolze Summe von 
3.800 Euro konnten Sarah Kli-
ma von der Band Klima sowie 
Andreas Gilnhammer von den 
Rockagillys an Barbara Hansen 
vom Verein wajibu wetu - Hand in 
Hand für Kenia e.V. übergeben. 
Die beiden Bands traten bereits 
am 15.03 im Krippnerhaus in 
Edling im Rahmen eines Bene-
fizkonzerts (siehe März-Ausgabe) 
auf. 
Auf Gagen haben beide komplett 
verzichtet und so konnte – auch 
mit Unterstützung der Sponsoren 
HAWE Hydraulik aus München, 
Schreinerei Gilnhammer aus 
Maitenbeth, sowie dem Friseur-
salon HaarGenau und dem Fit-
ness-Studio Benessere, beide aus 
Edling – diese hohe Summe dem 
Spendentopf für den Neubau eines 
Waisenhauses in Kenia zugeführt 
werden. 
Wer gerne dieses ehrgeizige Pro-
jekt unterstützen möchte, kann 
sich auf www.wajibuwetu.de ge-
nauer informieren.

Sarah Klima, Barbara Hansen    
und Andreas Gilnhammer bei 
der Spendenübergabe.  
       Foto: Gilnhammer 

3800 Euro 
für Kenia

Pfaffing - Zu einem Tanzabend 
mit Kreistänzen lädt der Pfarrge-
meinderat Pfaffing am Donners-
tag, 18. Juli um 20 Uhr in den 
Pfarrsaal nach Pfaffing ein.
Wir tanzen alles was Spaß macht, 
wir erfahren im Tanz die Kraft 
des Sommers. Eingeladen sind 
alle, die Freude an der Bewegung 
und an der Musik haben und die 
gerne etwas Bekanntes, aber auch 
etwas Neues ausprobieren möch-
ten. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Referentin ist Vera Ster-
nischa. 

Waltraud Wagenstetter

Kreistänze
in Pfaffing

Edling - Zwei Veranstaltungen 
finden in Kürze am Stoa bei Ed-
ling statt. Am Donnerstag, 11. Juli 
gibt es Sommerlieder der Band 
„Sternschnuppe” mit Margit Sar-
holz und Werner Meier. Der Spaß 
für die ganze Familie beginnt um 
17 Uhr, der Eintritt beträgt 10 
Euro. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Veranstaltung im Gasthof 
Staudham statt. 
Am Freitag, 12. Juli findet ab 19 
Uhr das Stoafest mit der Band 
„Rockagillys” statt. Der Eintritt 
beträgt 6 Euro. Veranstalter ist 
der Aktionskreis Edling Kultur 
und Heimat e.V.

Annemarie Klein

Stoafest mit
Livemusik

Rechtmehring - Am 2. Juli star-
tet der SC Rechtmehring in die 
Saisonvorbereitung.  Die Trainer 
Michael Ostermaier und Matthias 
Bräuhauser bitten im Schnitt drei-
mal wöchentlich zum Training. 
Bereits am 7. Juli steht das ers-
te Testspiel gegen die 1. und 2. 
Mannschaft des TSV Babensham 
an. Es folgen weitere Vorberei-
tungsspiele gegen den TSV Haag 
(14. Juli), den TSV St. Wolfgang 
(17. Juli), den SV Reichertsheim 
(23. Juli) und den ESV Mühldorf 
(28.07.). 
Zudem findet am 21. Juli das dies-
jährige Finale des Grafschafts-
turniers statt, zu dem man sich 
gerne qualifizieren möchte. Erste-
Coach Michael Ostermaier steckt 
die Ziele für die neue Saison ganz 
klar ab. „Wichtig ist, dass wir uns 
frühzeitig von den Abstiegsrängen 
absetzen können, um nicht noch 
einmal in eine so prekäre Situa-
tion wie im vergangenen Jahr zu 
kommen“, so Ostermaier. 
Besonders freut er sich über die 
Neuzugänge aus der eigenen 
Jugend. Einige der Nachwuchs-
spieler konnten bereits in der 
vergangenen Saison in den Her-
renmannschaften Spielpraxis 
sammeln. „Besonders durch die 
Jugendspieler haben wir ein brei-

tes Fundament, durch das auch 
unsere zweite Herrenmannschaft 
enorm aufgewertet werden wird. 
Es ist mir sehr wichtig, dass beide 
Herrenmannschaften eng zusam-
menarbeiten und sich gegenseitig 
ergänzen“, so Ostermaier. 
Zusätzlich zu den Eigengewächsen 
erhält man noch zwei weitere Ver-
stärkungen: Mario Milgrammer 
wird den TSV Haag in Richtung 
Rechtmehring verlassen und auch 
Thomas Brandl hat sich zu einer 
Rückkehr zu seinem Heimatver-
ein entschlossen. 
Besonders auf Brandl liegen große 
Hoffnungen, war er doch in den 
letzten Jahren fester Bestandteil 
und Torgarant des Kreisligisten 
DJK SV Oberndorf. Somit sind 
die Hoffnungen groß, möglichst 
frühzeitig nichts mehr mit dem 
Abstieg zu tun zu haben. 
Dies ist aber nur möglich, wenn 
man ähnlich diszipliniert und en-
gagiert zu Werke geht wie es in 
der Rückrunde der vergangenen 
Saison der Fall war. Ostermaier 
erhebt mahnend den Finger: „Nie-
mand sollte glauben, dass es durch 
die Verstärkungen wie von selbst 
laufen wird. Alle Spieler sollen 
in beide Mannschaften integriert 
werden, da kann es durchaus mal 
den ein- oder anderen Rückschlag 

Verstärkungen für die Fußballer
Freude beim SCR über Neuzugänge und Nachwuchs

geben. Wir sind dem Abstieg in 
der letzten Spielzeit nur knapp 
von der Schippe gesprungen. Dies 
wollen wir in diesem Jahr anders 
machen, wir wollen uns frühzeitig 
sichern. Dazu braucht es aber den 
vollen Einsatz aller Spieler!“ Man 
darf sich freuen, vor allem auf die 
zahlreichen Derbys, die aufgrund 
der Gruppeneinteilung in der neu-
en Saison anstehen werden. 

Stefan Meidert

Einer der Hoffnungsträger für 
die neue Saison: Rückkehrer 
Thomas Brandl.  Foto: Meidert

Rechtmehring - Die KSK Recht-
mehring lädt die Bevölkerung ein 
zu ihrem traditionellen Grillfest 
am Samstag, 20. Juli. Beginn ist 
um 19 Uhr im Innenhof des Kir-
chenwirts in Rechtmehring.
Es gibt Steckerlfische, Surbra-
ten, Steaks und Würstl vom Grill 
sowie Kaffee und Kuchen. Die 
Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt. Bei schlechtem 
Wetter kann in die „Weinstube“ 
ausgewichen werden.

Josef Birkmaier

Grillfest
der KSK

Mit dem
Nb-Magazin

immer
am
Ball
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Maitenbeth (für) - Pünktlich zur 
Sommersaison und nach den vie-
len „Indoor“-Wochen können sich 
die Kinder in der Tagesstätte St. 
Agatha in Maitenbeth über die 
Erweiterung ihres Fuhrparks und 
des Spielzeugangebotes freuen.
Der Förderverein hatte dank 
unermüdlicher Arbeitsleistung 
vieler Helferinnen und Helfer 
beim Christkindlmarkt an einem 
Verkaufsstand mit einem großen 
Angebot gute Geschäfte machen 
und auch den Frühjahrsbasar aus-
richten können. 

Reger Betrieb im Sandkasten.                Foto: Fürst

Einkauf für die Kinder

Maitenbeth (für) - Über eine 
großzügige Spende konnte sich 
der Maitenbether Sportverein 
freuen. Zur Förderung der Jugend-
arbeit erhielt er von der Raiffei-
senbank Haag-Gars-Maitenbeth 
2000,- Euro, die intern auf vier 
Abteilungen aufgeteilt wurden. 
Geschäftsstellenleiter Markus 
Bernhard traf sich in der Mehr-
zweckhalle mit der Abteilung 

Markus Bernhard (links) bei der Spendenübergabe unter ande-
rem mit Lena Ringelstetter (links vorne) und Yvonne Wimmer 
(rechts vorne).                        Foto: Heidinger

Spende für Jugend-Turner

Maitenbeth (für) - Einen span-
nenden Vormittag hatten die 
Vorschulkinder in der Maitenbe-
ther Kindertagesstätte St. Agatha 
beim Besuch der Feuerwehr. Alle 
machten eifrig mit, als Komman-
dant Jakob Moser zusammen mit 
den in der Runde sitzenden Kin-
dern das Erkennen von Gefahren-
situationen besprach.
Sie lernten, dass es wichtig ist, 
den Unterschied zwischen gutem 
und schlechtem Feuer zu wissen, 
dass man im Alarmfall im Kin-
dergarten aus dem Gebäude auf 
den sicheren Platz gehen muss und 
dabei auch auf die anderen schau-
en soll und dass auch Elektrokabel 
Brände verursachen können. 
Sie suchten aus vielen Ziffernkar-
ten die richtige Notrufnummer aus 
und übten, wie man in der Praxis 
richtig einen Hilferuf absetzt. Da-
bei durften Kinder in eine „echte“ 
Uniform schlüpfen und als Feuer-
wehrmann die eingehenden Anru-
fe entgegen nehmen. 
Und für den Fall, dass man die 
Nummer nicht mehr weiß oder 
kein Telefon zur Verfügung hat, 
zeigte der Feuerwehrkommandant 
sehr anschaulich: Er öffnete ein 
mitgebrachtes kleines Fenster und 
rief daraus um Hilfe.
Wie man richtig mit Streichhöl-
zern umgeht durften die Kinder 
selbst probieren. Feuerwehrmann 
Christoph Heidinger führte die 

Atemschutzausrüstung vor, die 
Kinder konnten so erfahren, dass 
ein so „verkleideter“ Feuerwehr-
mann kein Monster ist und man 
sich nicht vor ihm zu ängstigen 
brauche. Er „rettete“ anschließend 
einige Kinder und trug sie aus 
dem Turnraum. Natürlich wurde 
auch das im Hof stehende Feuer-
wehrauto genauestens inspiziert 
und die Spritze ausprobiert. 
Neben dem Feuerwehrbesuch gibt 
es diese Woche noch Erste-Hilfe-
Unterricht für die Kinder und für 
Eltern wird ein Kindernotfalltrai-
ning angeboten.

Für den Notfall geübt
Die Feuerwehr im Kindergarten

Auch die Funktionsweise der 
Funkgeräte wurde den Kindern 
gezeigt.                   Foto: Fürst

Fitness und den Leiterinnen des 
Kinder-Erlebnisturnens Yvonne 
Wimmer und Lena Ringelstetter.
Sie hatten dank der Spende neue 
Utensilien anschaffen können, um 
die Übungen abwechslungsreicher 
zu gestalten. Das Erlebnisturnen 
gibt es zur Zeit jeweils einmal 
monatl ich an jedem zweiten 
Samstag.

Solche Gelder setzt der Verein 
regelmäßig dafür ein, um für die 
Tagesstätte Anschaffungen au-
ßerhalb des normalen Budgets 
zu machen. Diesmal wurden aus 
einem Teil der Erlöse Dreirad, 
Tretbulldog nebst Hänger, diver-
ses Gartenspielzeug und notwen-
dige pädagogische Materialien für 
Kindergarten und Krippe – insbe-
sondere zur Förderung der Moto-
rik – eingekauft. Einen Herbstba-
sar für Kinderartikel wird es am 
28. September geben.
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  17:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Sa. 17:00 - 18:00 Uhr
So:    9.15 - 10.30 Uhr

Wertstoffhof Alb. (SZ): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Do:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Diakon Lindner:
Fr:  17:00 - 19:00 Uhr 

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:30 - 11:30 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt Rufwei-
terleitung an Kollegen.

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Do:            19:15 Uhr
So:              8:30 Uhr;
jeden 1. Sonntag im Monat 10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8.00 - 12.00 Uhr
Do:  13.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15.00 - 16.00 Uhr
So:  10.00 - 11.00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15.00 - 17.00 Uhr
Sa:   9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro:
Mo:   8.00 - 12.00 Uhr
Di:  14.00 - 18.00 Uhr
Do:    8.00 - 12.00 Uhr
Fr:    8.00 - 12.00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8.00 - 12.00 Uhr
Do:  13.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18.00 - 20.00 Uhr

Wertstoffhof:
(nur Grüngut)
Mi: 17.00 - 19.00 Uhr
Sa: 10.00 - 12.00 Uhr

Postamt:
(bei Daumoser, EDEKA)
Mo-Sa:   8.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 17.30 Uhr
(Mi.+Sa. nachmittag geschl.)

Pfarrbüro:
Mo:   8.00 - 11.00 Uhr
Mi:  17.00 - 19.00 Uhr

Gottesdienste:
Mi./Fr.:       19.15 Uhr
So:              8.45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10.00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 12:00 Uhr

Brich Franz, Elektro:
nur telefonisch: 08076/342

Daumoser, Albaching:
Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
   6:30 - 18:30 Uhr
Mi:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffing:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo-Fr:  11:00 - 1:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr

Linner-Kramer:
Mo-Do: 17:30 - 18:30 Uhr
Sa:   8:30 - 12:30 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Mi-So:  11:00 - 14:00 Uhr
Di-So: 17:00 - 23:00 Uhr
Montag Ruhetag
RSA-Bank, Albaching:
Mo, Di, Fr:  8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr
RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr
Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr
Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen
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Diese Bilder müssten aus der 
Umgebung von Albaching 
stammen. Wer die Höfe oder 
Personen kennt, sollte sich 
bitte bei Ludwig Friesinger 
melden:
Tel. 08076 - 1227
Fotos: Archiv Friesinger
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Wissenswertes

Mücken
Mücken gehören wohl zu den 
anpassungsfähigsten und wi-
derstandsfähigsten Lebewesen 
auf unserem Planeten. Nachge-
wiesen sind sie bereits seit der 
Kreidezeit. Es werden immer 
wieder Bernsteine gefunden, 
in denen Stechmücken einge-
schlossen sind.
Es gibt sie auf allen Kontinen-
ten, auf dem Meer, im Gebirge 
und in den Wüsten. Sie sind in 
der Lage, extrem hohe Tempe-
raturen aber auch Minusgrade 
zu ertragen. Sie ernähren sich 
von Pflanzensäften und dem 
Blut anderer Lebewesen. Ihre 
Größe reicht von einem halben 
Millimeter bis zu über 40 mm 
Größe. Weltweit existieren ca. 
3500 Stechmückenarten, in 
Deutschland sind etwa 50 Ar-
ten bekannt. Der Körper der 
am häufigsten vorkommenden 
Gemeinen Stechmücke ist zwi-
schen 3 und 7 mm lang. Wie 
bei allen Mückenarten, saugen  
in  der Familie der Stechmü-
cken nur die Weibchen Blut. 
Das darin enthaltene Protein ist 
für die Eiablage von elementa-
rer Bedeutung. Ein Weibchen 
legt 200 bis 300 Eier. Der beim 
Stechen abgegebene Speichel 
löst bei den meisten Menschen 
einen Juckreiz aus, in seltenen 
Fällen sogar Allergien.
Das Auffinden ihrer Beute 
erfolgt in der Regel über den 
Geruchssinn. Die Mücken 
sind in der Lage, verschiedene 
menschliche und tierische Ge-
rüche, sowie das Kohlendioxid 
in der Atemluft wahrzuneh-
men. Auch die Körperwärme, 
die Menschen und Tiere ab-
strahlen, wird von den Mücken 
wahrgenommen und zur Ori-
entierung benutzt.
Stechmücken kommen als 
Überträger von Krankheiten 
infrage. In der Vergangenheit 
hatten sie wesentlichen Anteil 
an Malariaepidemien und dem 
so genannten Marschen- und 
Gelbfieber. Momentan exis-
tieren in Europa keine über-
tragbaren Krankheiten. Die 
Wahrscheinlichkeit, das am 
Saugrüssel der Mücke AIDS-
verseuchtes Blut haften bleibt, 
das dann beim nächsten Stich 
in den Körper gelangt, besteht 
zwar, doch die Möglichkeit sich 
auf diesem Wege anzustecken, 
beträgt 1 zu 10 Millionen, da 
der Virus an der Mücke nicht 
lange überlebt.

(cr) 

...los am Nasenbach?

Juli/August 2008:
200 Ausgaben in 18 Jahren: 
Mit einer Sonderbeilage feierte 
die Nasenbach-Redaktion die 
200. Ausgabe der Albachinger 
Dorfzeitung. Am Dienstag, 3. 
Juli 1990 war die erste Ausga-
be erschienen, pünktlich am 3. 
Juli 2008 feierte man mit rund 
100 Gästen im neuen Saal des 
Wirtshauses Kalteneck.

1200 Jahre: Mit einer tollen 
Festwoche feierte Albaching die 
erstmalige urkundliche Erwäh-
nung im Jahre 808. Der feier-
liche Höhepunkt war ein Fest-
gottesdienst mit Abt Johannes 
Eckert. Absoluter Publikums-
magnet war das Ochsenrennen 
mit rund 5000 Zuschauern, gro-
ßen Zuspruch gab es auch bei 
den anderen Veranstaltungen.

40 Jahre SVA: Mit einem Fest-
wochenende feierte der Sport-
verein Albaching seine Grün-
dung im Jahr 1968. Es wurden 
auch zahlreiche Gründungsmit-
glieder geehrt.  

vor 5, 10 und 20 Jahren

Juli/August 2003:
Neuer Förderverein: Am 7. Juli 
trafen sich 17 Freunde des Sport-
vereins, um den Förderverein des 
SV Albaching zu gründen. Ziele 
sind die finanzielle Unterstützung 
des Hauptvereins, die Organisati-
on von Veranstaltungen und Öf-
fentlichkeitsarbeit. Als Vorstand 
wird Günter Ganslmeier gewählt, 
seine Stellvertreterin ist Gerty 
Stockbrink, als Kassier fungiert 
Daniel Neumann und als Schrift-
führer Johannes Wimmer.

Tolle sportliche Erfolge: Mit 
14:0 Punkten beendeten beide 
Juniorenmannschaften der SVA-
Tennisabteilung die Saison in der 
Kreisklasse und stiegen damit in 
die Bezirksklasse auf. Im Ein-
satz: Marina Oberland, Franziska 
Betzl, Steffi Schatz und Christina 
Grill sowie Martin Ziel, Andreas 
Thalmeier, Phillip Sewald und 
Andreas Birkmaier.
Auch die Stockschützen schaff-
ten einen Aufstieg und die Fuß-
balljunioren der D- und F-Jugend 
jeweils den Meistertitel. 

Juli/August 1993:
Gründungsfest: Anlässlich des 
150jährigen Bestehens veran-
staltet die Marianische Männer-
kongregation unter Mithilfe der 
Feuerwehr eine Festwoche mit 
Fahnenweihe vom 20. bis 23. 
August. Das Fest startete mit 
einem gut besuchten Tanzabend 
und den Bands „Spotlight“ und 
„Sowieso“. Höhepunkt war 
der Festgottesdienst, den Pfar-
rer Gabor, Pater Cosmas und 
Pfarrer Kosian am Doktorberg 
zelebrierten. Pater Cosmas be-
tonte in seiner Ansprache, dass 
es immer wichtiger werde, den 
Papst zu verehren und ihm zu 
gehorchen. Die Anzahl der Al-
bachinger Sodalen wuchs durch 
elf Neuzugänge auf stolze 108 
Mitglieder.  

Wechsel: Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Nasenbach-
Vereins wurde Franz Konrad 
zum neuen ersten Vorstand 
gewählt. Als zweite Vorsitzen-
de wurde Maria Zech in ihrem 
Amt bestätigt. 

Nicht vergessen:

Im August gibt's kein Nb-Magazin
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Pfarrbücherei Albaching

So

Do

Öffnungszeiten: 
Donnerstag

16 bis 18 Uhr 
(außer in der Ferienzeit) 

Samstag
17 bis 18 Uhr
(nur nach den 

Kindergottesdiensten)

Sonntag
9.15 bis 10.30 Uhr

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service 

für unsere Leser! 
Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Verkaufe
Kompressor (10 l), ölfrei und 
wartungsarm, wenig gelaufen, für 
80 Euro.
 Tel. 0171 - 526 14 65

Nachhilfe
Schülerin, 10. Klasse Gymnasium, 
bietet Nachhilfe für alle Schul-
arten in Deutsch, Englisch, La-
tein und Italienisch an (1. bis 8. 
Klasse). Bei Interesse einfach bei 
Anna Reiling melden.
 Tel. 08076-886658

Suche

Jobbörse
Suche 1 Zimmer Wohnung in 
Albaching und Umgebung bis zu 
400 Euro warm.
 Tel. 0171-6906316

Wir (Mama berufstätig mit 
Sohn und Kater) suchen ab Sep-
tember eine ländlich gelegene 3 
Zimmer Wohnung mit Balkon 
oder Terasse bis 550 Euro warm.

Tel. 08071/8110 ab 19 Uhr

Suche ca. 10 Goldfische für mei-
nen Teich.
 Tel. 08076/889367

Suche Versicherungs-
kauffrau/mann oder 
Bankkauffrau/mann

Bewerbungen an:
Allianz Agentur
Fritz Bachmeier, Fuchsthal 
6, 83544 Albaching
E-Mail:
Fritz.Bachmeier@allianz.de

Nicht alle e-Bikes halten, was die 
Hersteller versprechen. Bei den 
letzten Tests fielen 9 von 16 Bikes 
in der Bewertung durch. Einen 
umfassenden Überblick schafft 
die aktuelle Ausgabe der Zeit-
schrift „Stiftung Warentest”.
Als neues Angebot für die Leser 
gibt es ab sofort verschiedene  
Zeitschriften in der Pfarrbücherei 
auszuleihen. Zu beachten ist da-
bei, dass die maximale Ausleih-
zeit für die Zeitschriften anders 
als bei Büchern zwei Wochen 
beträgt.

Dunkle Mächte bedrohen die 
Hexenwelt. Auch Hong-Loan ist 
in Gefahr. Elena und Miranda 
wollen ihrer neuen Freundin bei-
stehen und reisen sofort zu ihr. 
Kaum angekommen, wird Mi-
randa entführt. Um sie zu retten, 
muss Elena mithilfe des Geheim-
dienstes der Zauberregierung und 
ihrer Großmutter Mona in die 
Dämonenwelt eindringen - ein 
gefährliches Unterfangen, denn 
die Magie der Dämonen ist un-
erforscht und weit mächtiger als 
ihre eigene ...

China, Anfang des 20. Jahrhun-
derts. Das Waisenmädchen Pan 
Yuliang ahnt nicht, welch grausa-
mes Schicksal ihr bevorsteht, als 
ihr Onkel sie an eine Mädchen-
händlerin verkauft. In der „Halle 
der Ewigen Herrlichkeit” führt sie 
das unwürdige Dasein einer Gei-
sha, bis sich der Offizier Pan Zan-
hua unsterblich in das auffallend 
schöne Mädchen verliebt. Er kauft 
sie nicht nur frei, er entdeckt auch 
ihr außergewöhnliches Zeichenta-
lent und ermöglicht ihr im pulsie-
renden Shanghai die Kunstschule 
zu besuchen. Doch dann steht sie 
vor ihrer größten Entscheidung ...
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Michael Fußstetter: Lebt für`s Kesselfleisch
Der Steckbrief:

Vorname, Name:  Michael Fußstetter
Spitznamen:  Lehner Mich
Wohnort, Adresse:  Lechner, Gemeinde Rechtmehring
Geburtsort, Alter: Lechner, 61 Jahre
Familienstand, Kinder: glücklich geschieden, vier Kinder
   Michaela, Thomas, Sabine und Martin
Beruf:   Landwirt und Mühlenarbeiter in der
   Drax Mühle
Sternzeichen:  Zwilling
Charakter:  gutmütig, nett und cool laut Aussage 
   der Enkel
Augenfarbe, Schuhgröße: blau, 43  

Persönliches:

Lieblingsspeise:  a Kesselfleisch, je fetter desto lieber 
Lieblingsbiersorte: Unertl Weißbier
Lieblingsradiosender: Bayern 1
Lieblingsmusik:  Volksmusik
Lieblingssängerin: Stefan Mross, Kastlruther Spatzen
Lieblingsfilm:   Aktenzeichen XY, Bud Spencer Filme 
   und Western 
Lieblingskleidung: Arbeitsgwand, Latzhose und T-Shirt
Lieblingsmannschaft: FC Bayern
Hobbys:   Kegeln mit der gemischten Kegelgruppe
   Rechtmehring und den Holzhammern
   und auf meine vier Enkel aufpassen
Lieblingssport:  Boxen und Fußball

mein Kühlschrank leer ist, dann 
fahre ich auch gleich zum Ein-
kaufen.

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins schwärmen?
Natürlich bei einem guten Kessel-
fleisch.

Mit welcher Person würdest Du 
gerne mal ein Streitgespräch 
führen?
Obwohl ich ja jedem Streit aus 
dem Weg gehe würde ich mit 
der Künast schon mal ein ernstes 
Wort über Landwirtschaft und 
Bauern reden wollen.

Könntest Du Dir vorstellen, wo-
anders zu leben?
Nein kann ich nicht, denn dahoam 
is dahoam.

In welcher Zeit würdest Du ger-
ne leben?
Auf keinen Fall in der sogenann-
ten „guten alten Zeit”, denn da 
mussten alle sehr schwer und viel 
arbeiten. In der heutigen Zeit ge-
fällt es mir schon deutlich besser.

Hast Du einen Witz parat?
Zwei Spezln waren lange beim 
Wirt und gingen spät in der Nacht 
durch ein Waldstück nach Hause.
Der vorderste bahnte sich einen 
Weg durchs Geäst, doch der letzte 
Ast schnalzte dem Hintermann 
voll ins Gesicht und er landete auf 
dem Hosenboden. Darauf sagte 

dieser ganz verdattert: San ma 
scho dahoam?

Mich, sog uns amoi wie schaut   
Dei Traumfrau  aus?
Das Aussehen ist nicht so wichtig. 
Ich bin nicht wählerisch, auf einen 
guten Charakter kommt es mir an, 
aber so a Claudia Schiffer dad ma 
scho gfoin,

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich am stärks-
ten geprägt?
Das waren die Geburten meiner 
Kinder und Enkel.
Sehr schwer für mich war die Zeit 
der Scheidung und der Unfalltod 
meines Sohnes Thomas.
 
Nach welchen Kriterien gestall-
test Du Dein Leben?
Leben und Leben lassen.

Was wünscht Du Dir persönlich 
am meisten?
Gesundheit für meine Familie und 
mich. Auf gar keinen Fall darf das 
Kesselfleisch bei uns und den um-
liegenden Gemeinden ausgehen, 
denn ich fahre da schon mal 20 
Kilometer dafür.

Mit welcher Person würdest Du 
gerne tauschen?
Ich bin gerne ich, deshalb würde 
ich freiwillig mit niemanden tau-
schen wollen.

Was bringt Dein Blut in Wal-
lung?
Wenn die B 15 neu gebaut wird 
und die durch meinen Grund ver-
läuft, das regt mich jetzt schon 
auf. Mich ärgert es fürchterlich 
wenn Leute meinen Wald als 
Schuttabladeplatz benutzen. Ich 

entsorgte schon Kloschüsseln, 
eine Regentonne und sogar ein 
Kanapee (Sofa).

Wie wir wissen bist Du ein lei-
denschaftlicher Feuerwehrler. 
Was gefällt Dir da am meisten?
Die Übungen und die Leistungs-
abzeichen sind immer eine gro-
ße Herausforderung für mich. 
Das anschließende gemütliche 
beisammensitzen ist schön aber 
auch wichtig für eine gute Ge-
meinschaft. Die haben wir hier in 
Allmannsau ganz besonders. Das 
wurde letztes Jahr bei der Einwei-
hung des neuen Feuerwehrfahr-
zeuges deutlich. Groß und Klein 
war mit Feuereifer dabei und je-
der half mit.

Warum hat Allmannsau, ob-
wohl es so klein ist eine eigene 
Feuerwehr?
Allmannsau war früher eine ei-
genständige Gemeinde, wurde 
aber bei der Gebietsreform auf 
Soyen, Haag und Rechtmehring 
verteilt, doch die Feuerwehr blieb 
bestehen.

Ein Reizthema für Dich ist die 
B 15 neu. Welche Konsequenzen 
hat das für Dich?
Wenn diese Strasse so gebaut wird 
wie sie jetzt geplant ist, verläuft 
sie quer durch meinen Grund. 
Dadurch ist meine Existenz als 
Landwirt bedroht. Ich bin deshalb 
absolut gegen eine neue Trasse,  
viel sinnvoller wäre doch die be-
stehende B 15 auszubauen.

Herzlichen Dank für das 
Gespräch!  gt/cw

Das Gespräch:

Mich, was wärst Du gerne ge-
worden?
Ich wäre so gerne Millionär ge-
worden, aber das hat leider nicht 
geklappt. Mechaniker wäre mein 
Traumberuf gewesen, aber wie es 
halt früher so war übernimmt man 
als ältester Sohn den Hof, was ich 
auch nie bereut habe, da ich mit 
Leib und Seele Bauer bin.

Was wünscht Du Dir für Deinen 
Heimatort am meisten?
Ein Allgemeinarzt und eine Apo-
theke wären für mich wünschens-
wert.

Was würdest Du machen, wenn 
Du ein Jahr Urlaub hättest?
Das kann ich mir überhaupt nicht 
vorstellen, das wäre mir viel zu 
lange. Ich brauche meine Arbeit, 
denn ohne ist es mir schell zu fad. 
Am liebsten bin ich zu Hause. 
Zweimal war ich auf Sardinien da 
besuchte ich die Familie meines 
Schwiegersohnes.

Was würdest Du auf eine einsa-
me Insel mitnehmen?
Ganz klar a fetts Kesselfleisch, 
jede Menge Unertl Weißbier und 
eine hübsche, junge Blondine 
zwecks der guten Unterhaltung.

Was magst  Du überhaupt 
nicht?
Jegliche Streitereien. Außerdem 
kann ich es gar nicht leiden wenn 

Mit Lieblingskleidung und Getränk gmiatlich auf da  Sommer-
bank                                               Foto: Tröstl
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 18
Autohaus Huber, Wasserburg 9
Bachmeier, Allianz 26
Bäckerei Daumoser GmbH 23
Bäckerei-Cafe Sewald 10
Bauer, Baggerbetrieb 25
Bauer, Kerzen 23
Baugeschäft Freiberger 12
Birkmaier, Elektro 13
Brich Markus, Signal Iduna 12
Die Radl Checker 18
Dr. Rauen 5
Eggerl, Fahrschule 18
Fenster Rappolder 14
Fliesen Lipp 23
Forsting, Brauerei 11
Friesinger, Gefl ügel & Honig 19
Fußstetter, Zimmerei 15
Ganslmeier, Schreinerei 28
Gartengestaltung Achatz 10
Glück, Bäckerei 29
Göschl, Spenglerei 21
Grandl, Heizung - Sanitär 17
Hanslmeier & Meyer, Fenster 26
Hanslmeier & Meyer, Fenster 7
Haslberger, Bauplanung 3
Kfz Rugge 6
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 21
Komorek, Fußpfl ege 17
Krieger Landhandel 11
Laden im Thal 27
Linnerkramer 15
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 6
MBM Forsting 10
Mobiler Haarservice 25
Moser, Baggerbetrieb 28
Oettl, Landmaschinen & Kfz 13
Ostermaier, Heizung/Sanitär 7
Raab, Zimmerei 3
Raiffeisenbank RSA 20
Sanftl, Bautechnik 22
SAS, Veranstaltungstechnik 24
Schefthaler, Montage 15
Schlosserei Heinrich 5
Schmid, Landtechnik 16
Schmid, Sachverständiger 29
Schmidbauer, Berufsbekleidung 14
Seidinger, Schreinerei 6
Seidinger, Wildspezialitäten 3
Sewald, Metzgerei 11
Söll, Friseur-Service 22
Spötzl, Heizöl 13
Trauerbegleitung Wagensonner 17
Vital, Imkerei 24
Weigl, Reifen 15
Weilnhammer, Fahrschule 6
Wieser, Elektro 4
Wimmer, Getränke 14

  Juli:
Mi. 3.07. Mühlenführung in der Drax Mühle, Frauengemeinschaft, 19 Uhr
Fr. 5.07. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, LRA Abfallamt
  Familientag Kinderkrippe/Kindergarten, Kinderhaus Rechtmehring
  Radlwallfahrt nach Altötting, Frauengemeinschaft
Sa. 6.07. Hallenfest, FFW Allmannsau
Mo. 8.07. Infoveranstaltung zur B 15 neu, 20.30 Uhr Allmannsau (beim Kesselfl eisch der FFW)
Do. 18.07. Salatessen des Gartenbauvereins im Pfarrheim
Fr. 19.07. Ausfl ug (bis 21.7.), KLJB, Jugendbildungshaus Haslau
Sa. 20.07. Grillfest der KSK im Innenhof des Kirchenwirts, 19 Uhr
  Theaterfahrt zum Gsindlkind, Landvolk, Riedering, 16:30 Uhr
So. 28.07. Triathlon des SC Rechtmehring, Siegerehrung um 19 Uhr am Sportheim

  August:
Fr. 9.08. Hallenfest, FFW u. Schützen Schleefeld, Hinterschleefeld Anwesen Friesinger
So. 11.08. Frühschoppen zum Hallenfest, FFW u. Schützen Schleefeld
Mo. 12.08. Kesselfl eischessen zum Hallenfest, FFW u. Schützen Schleefeld
Do. 15.08. Kräuterstraußverkauf, Gartenbauverein, Wallfahrtskirche Maria Hochhaus

  Juli:
Fr. 5.07. Petersfeuer der KLJB in Gröben, 19 Uhr
Sa. 6.07. Fußballturnier um den Gemeindepokal, Förderverein SVA, Sportplatz, 15.30 Uhr
So. 7.07. Jugendturnier, Förderverein SVA, Sportheim, 9 Uhr
Di. 9.07. Gemeinderatssitzung, FW-Haus, 19.30 Uhr
Sa. 13.07. Kinderkirche, Pfarrei, Kirche, 17 Uhr
So. 14.07. Fahrt zum Sommerrodeln, Schützengesellschaft, Kalteneck, 9.30 Uhr
  Sommerfest beim Heinrich (Obstgarten ), Theater- und Musikverein, 12 Uhr
Do. 18.07. Pfarggemeinderatssitzung, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 20.07. St. Christoph: Gottesdienst um 19 Uhr, anschl. Pferde- und Traktorensegnung
So. 21.07. St. Christoph: Gottesdienst um 10 Uhr, anschl. Kfz-Weihe und Gartenfest
Mo. 22.07. St. Christoph: Kesselfl eischessen um 19 Uhr
Fr. 26.07. Offener Stammtisch der CSU, Pizzeria Roma (Kreuzwirt), 19 Uhr
   26. - 28.07. Ausfl ug der SVA-Stockschützen nach Kollnburg/Bayer. Wald
So. 28.07. Vereinsmeisterschaft des RSV, Fuchsthal, 13 Uhr
Di. 30.07. Gemeinderatssitzung, FW-Haus, 19.30 Uhr

  August:
Fr. 2.08. Helferessen Maibaumverein / Schützenverein ab 19 Kalteneck
Sa. 3.08. Vogelhäuschen bauen (Ferienprogramm), OGV, Raab, Berg, 14 Uhr
So. 4.08. Pfarrgartenfest, Pfarrgarten, 10 Uhr
  Tag der offenen Tür (Pfarrgartenfest), MBCFE, Vereinsheim, 11 Uhr
Mo. 5.08. Gemeindepokal (bis 9.8.), Stockschützen
Mi. 7.08. Spielstadt in Rosenheim, Ferienprogramm (bis 8. August)
Do. 8.08. Tag der offenen Tresortüre, RSA Bank in Soyen
Sa. 10.08. Sommerparty von Landjugend und SAS-Team in Moos
Fr.  16.08. Fahrt zum Gäubodenfest in Straubing, Abfahrt 13:30Uhr FW-Haus
Sa. 17.08. Lanzenstechen der KLJB am Dorfweiher, 14 Uhr
  Hallenfest am Feuerwehrhaus, Grillfest und Siegerehrung ab 18 Uhr
Mo. 19.08. Hallenfest am Feuerwehrhaus, Kesselfl eischessen
Fr. 23.08. Salatessen, OGV, FW-Haus, 19:30 Uhr
Sa. 24.08. Fahrt ins Salzbergwerk Berchtesgaden, KLJB, 9 Uhr FW-Haus
Fr.  30.08. Selbstverteidigungskurse, Alpicha-Halle (Teil II am 6. September)
Sa. 31.08. Fahrt der Feuerwehr zum Karpfhamer Volksfest, Abfahrt 13 Uhr am FW-Haus

  Juli:
So.     28.07.    Grillfest, Fröhlicher Winkel Marsmeier, Gasthaus Stangl, 11 Uhr
Mo.    29.07.     Kesselfl eischessen, Fröhlicher Winkel, Gasthaus Stangl, 18 Uhr

  August:
Sa. 3.08. Weinfest des FC Maitenbeth (ab 18.30 Uhr im Schulhof)
So. 4.08. Dorffest des FC Maitenbeth (ab 11 Uhr im Schulhof)

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching

Müll:
Do., 4. und 18. Juli
Do., 1., 16. und 29. August

Papier „chiemgau recycl.”:
Do., 4. Juli / 1. & 29. August

Papier „remondis”:
Do., 4. Juli / 1. & 29. August

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -
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   Kurz vor 
   Schluss...
...gab es einen Nudelsalat 
für die Korrekteure, Dank an 
die Spenderin! Dazu beglei-
tendes Tischgespräch war, 
wie man denn am besten 
diese ekeligen, schleimigen 
und vor allem grauseligen 
Nacktschnecken in den Griff 
bekommt. Neben Zerschnei-
den, Salzen und zum Nach-
barn über den Zaun werfen, 
gab es auch den Vorschlag, 
beim nächsten Nudelsalat 
einfach eine Handvoll dieser 
Nacktschnecken darunter zu 
mischen, proteinreich sind 
diese Dinger ja. Da sich die 
Diskussion vermutlich noch 
länger zieht, folgen weitere 
Infos im nächsten Heft. Gu-
ten Appetit!        (gm)  

Juli/August 2013Die letzte Seite

Albaching/Untergiessbach (bp) 
- Wie bereits in den letzten Jah-
ren befürchtet, war es jetzt  beim 
Betriebsausflug der Theaterleut´ 
aus Albaching so weit: Der Zwei-
te Vorstand und Organisator des 
Wochenendes, Herbert Binsteiner, 
wurde nach der schweißtreibenden 
Langwanderung zur Dopingkont-
rolle gebeten. 
Auffällig wurde Binsteiner  bei 
den Dopingfahndern durch seine 
ernorme Ausdauer und seine ver-
borgenen Kraftreserven. 
Die Teilnehmer der letzen Ausfl ü-
ge nahmen dieses Phänomen im-
mer wieder nur resigniert und  mit 
Kopfschütteln erstaunt zur Kennt-
nis, da er doch mehrfach durch 
Verletzungen und schwere Ope-
rationen an diversen Gliedmaßen 
außer Gefecht gesetzt war. Seine 
raschen Genesungen und die stets 

schnell zurückkehrende Topform 
machten die Dopingkontrolleure 
stutzig. 
Jetzt schlug die Dopingfalle  zu. 
So wurde Binsteiner gleich nach 
Rückkehr der Langwandergruppe 
von der Truppe getrennt und zur 
Urinabgabe zitiert. Da er nach der 
schweißtreibenden Tour die erfor-
derliche Menge von 75ml  nicht 
sofort erbringen konnte, musste er 
in Einzelarrest, bis das Soll erfüllt 
war. Dadurch konnten Manipulati-
onen der zu prüfenden Flüssigkeit 
verhindert werden. 
Bis Redaktionsschluss war noch 
kein Ergebnis bekannt gegeben. 
Der Vorwanderer beteuert jedoch 
seine Unschuld und verspricht, 
bei negativem Testergebnis für die 
Organisation weiterer Betriebs-
ausflüge des TMVA zur Verfü-
gung zu stehen.

Dopingverdacht beim Ausflug
Organisator Herbert Binsteiner musste Wasser lassen

Betrübt über so viel Misstrau-
en: Organisator Herbert Bin-
steiner kurz vor der Probenab-
gabe.            Foto: Pfi tzmaier

Sep Grabiola neuer Trainer der Zweiten
Vorgänger Christian Fleidl: Ich übergebe eine perfekte Mannschaft

Albaching / München (gm) - Die 
letzten Wochen ging es drunter 
und drüber. Sämtliche Sportkor-
respondenten haben beinahe kein 
Auge zugetan. Immer auf der 
Suche nach den neuesten Neuig-
keiten über den Startrainer, der 
nach Bayern gekommen ist. Pep 
Guardiola hält die Welt in Atem, 
die Redakteure sind außer Atem.
Er ist im Training bei den Spie-
lern auf dem Feld, hat selbst die 
Schlappen umgeschnür t und 
bringt sich immer wieder mit ein.
Nach dem Auftakt-Training verlor 
sich dann seine Spur, viele dach-
ten wohl er genießt seinen Feier-
abend, doch die Nb-Sportredakti-
on ließ nicht locker und ließ sich 
vor allem nicht täuschen. Denn 
auch der SVA hatte Trainingsauf-
takt, die zweite Mannschaft einen 
neuen Trainer. Die List war ausge-
klügelt, viele ließen sich täuschen 
und brachten die Neuverpfl ichtung 
des SVA II nicht in Verbindung 
mit der Neuverpfl ichtung des FC 
Bayern.
Wohl um die Privatsspähre des 
neuen Star-Trainers zu schützen, 
wurde jener als Sep Grabiola 
vorgestellt. Doch der Nb-Sportre-
daktion kam das gleich komisch 
vor und kann eine zweifelsfreie 
Beweisführung antreten, die ih-
nen werte Leserschaft die Augen 
öffnen wird.
Kaum hatten wir es geschaft, mit 
dem neuen Coach der Zweiten ins 
Gespräch zu kommen, konnten 
wir ihn mit den richtigen Fragen 

in die Enge treiben. Die Initialen 
„beider” Trainer lauten J. G.: Jo-
sep „Pep” Guardiola und Josef 
„Sep” Grabiola, die ganze Insze-
nierung fl og also dank des inves-
tigativen Journalismus der Nbler 
auf. Konkret darauf angesprochen 
auf die Unstimmigkeiten beim 
Trainingsbeginn, musste Pep/Sep 
dann auch die Hosen runter las-
sen. Terminlich sei es nicht anders 
gegangen.
Sep Grabiola hatte als erste Amts-

Die Schuhplattler mit Gustl 
Wimmer am Akkordeon. 
      Foto: Fleidl

Platteln war 
nur der Anfang
Nb-Sitzungen sollen
attraktiver werden

Albaching (fk) - Schon seit län-
gerem leiden die Sitzungen des 
Nb-Vereins unter mangelndem 
Zuspruch. Vorstandsmitglieder 
vergessen die Termine und be-
sonders die weiblichen Mitglieder 
beklagen die oft stundenlangen 
Monologe älterer Männer. Damit 
soll nun Schluss sein, die Vor-
sitzenden Trautbeck und Tröstl 
haben die Initiative „Attraktive 
Nb-Sitzung” gestartet.
Den Auftakt bildete ein äußerst 
unterhaltsames Treffen auf der 
Terrasse der ersten Vorsitzenden. 
Als besonderes Schmankerl traten 
zur Sitzungspause in der Nach-
barschaft die Schuhplatter aus 
Haag auf (siehe Foto). Besonders 
die Damen waren begeistert. Die 
nächste Sitzung wird von allen 
schon mit Spannung erwartet.

handlung den Trainingsstart in 
Albaching nach hinten verscho-
ben, er wolle erst mit den Spie-
lern vom FC Bayern starten, da 
sei mehr Arbeit nötig, als hier im 
Nasenbachstadion. Da ihm Meis-
terbetreuer Fleidl samt Trainerge-
spann die Mannschaft in Topform 
übergeben habe, könne er sich 
nebenbei um den FCB kümmern 
und sich ein paar Brötchen dazu 
verdienen, so Sep.

Pep/Sep beim Feiern mittendrin, ob er Trainer oder Spielertrai-
ner mache, stehe noch nicht fest.         Foto: Nb-Sportredaktion


